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Qualifikation zählt – Persönlichkeit entscheidet
Mittlerer Schulabschluss, Abitur und Berufsausbildung bei Campus Berufsbildung e.V.
Pädagogischer Direktor des CBB e. V./Schulleiter: Professor Dr. Eberhard Meumann

Berufliches Gymnasium
In drei Jahren zum Abitur (Allgemeine Hochschulreife) – Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung

Einjährige Einführungsphase und zweijährige Qualifikationsphase mit anschließender Abiturprüfung
Zugangsvoraussetzung: Empfehlung für gymnasiale Oberstufe und Alter bis 20 Jahre
Garantierte Starttermine: Jährlich zu Schuljahresbeginn im August (Kontakt: bgym@campus-bb.de)

Einjährige Berufsfachschule
Erwerb des Mittleren Schulabschlusses (MSA) – Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung

Zugangsvoraussetzung: erweiterter Hauptschulabschluss • Dauer: 1 Jahr
Garantierte Starttermine: Jährlich zu Schuljahresbeginn im August (Kontakt: ebfs@campus-bb.de)

Berufsfachschule für Informationstechnologie, Wirtschaft und Verwaltung
Ausbildung staatlich geprüfte/r kaufmännische/r Assistent/innen in den Fachrichtungen:
Betriebswirtschaft, Fremdsprachen (Englisch, Spanisch, Französisch, Russisch), Informationsverarbeitung

Zugangsvoraussetzung: Abitur oder mittlerer Schulabschluss • Dauer: 2 Jahre
Garantierte Starttermine: Halbjährlich jeweils im August und Februar (Kontakt: kbfs@campus-bb.de)

Technische Berufsfachschule
Ausbildung staatlich geprüfte/r technische/r Assistent/innen in der Fachrichtung Elektronik/Datentechnik

Zugangsvoraussetzung: Abitur oder mittlerer Schulabschluss
Dauer: 3 Jahre • Garantierte Starttermine: Jährlich im August (Kontakt: tbfs@campus-bb.de)

Ihre Vorteile bei Campus Berufsbildung e.V.
•  Erfolgreicher Weg zum Abitur und zum staatlichen Berufsabschluss
•  Bei Bedarf individuelle Förderung in einzelnen Fächern
•  Kein Unterrichtsausfall
•  Moderne, an den aktuellen und zukunftsorientierten Anforderungen der Gesellschaft  
 orientierte Ausbildung
•  Optimal geplante Bildungsgänge modularer Ausrichtung von hoher Qualität
•  Kompetente und freundliche Lehrkräfte
•  Motivierende Lernatmosphäre bei einem privaten Wirtschaftsunternehmen
•  Frühzeitige Studienorientierung
•  Unterstützung bei der Vermittlung ins Praktikum und in den Arbeitsmarkt  
 nach Abschluss der Berufsausbildung
•  BAföG-anerkannt, ohne Rückzahlung
•  Möglichkeit, die Fachhochschulreife und weitere Zusatzqualifikationen zu erwerben

Bewerbung an: Campus Berufsausbildung e. V. • Frau Melanie Haase • Friedrichstraße 231 • 10969 Berlin

mailto:bgym@campus-bb.de
mailto:ebfs@campus-bb.de
mailto:kbfs@campus-bb.de
mailto:tbfs@campus-bb.de
http://www.campus-bb.de


1

Editorial

Mitte – Ein Bezirk für alle

Mitte ist Metropole und Kiez und auch ganz viel dazwischen.
in allen lebensbereichen findet sich das ganz Große neben der Vielfalt der details. diese  Polarität 
bestimmt die atmosphäre in Mitte – ein Bezirk, in dem sich klassische  Kiezstrukturen und 
 internationalität nicht ausschließen.

Menschen aus der ganzen Welt finden hier ein Zuhause, touristen (be)suchen das lebensgefühl, 
das Mitte ausmacht.
Nirgendwo anders zeichnen sich Entwicklungen und Umbrüche in Geschichte und Stadtentwick-
lung deutlicher ab, moderne architektur steht neben altbauquartieren.

die zugezogenen regierungsangestellten oder Unternehmensgründer/innen schätzen die Weit-
läufigkeit der Parks und Grünanlagen des Bezirks ebenso wie ihre Nachbarn aus der luisenstadt, 
dem Hansaviertel oder Gesundbrunnen.

Einzelhändler und Konzerne, Kiezbühne und Kulturtempel, Bodenständigkeit und Extravaganz, 
mit pulsierenden Verkehrsadern wird alles zu einem großen Ganzen verbunden.

dieses Heft kann nur anregungen geben – für sich entdecken muss man Mitte selbst.
Ein Plan liegt bei.
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Local Schools – Global Education
Lernen auf Deutsch und Englisch in Kindergarten,
Grundschule und Gymnasium

PhormsCampus BerlinMitte
Ackerstraße 76 • 13355 Berlin • 030 467 986 315 • www.berlin-mitte.phorms.de

▸ bilingual
▸ ganztägig
▸ international

www.fortuna-eg.de

Attraktive Wohnungsangebote

… mit Service und Sicherheit

Termine, Veranstaltungen, Infos

… für eine gute Nachbarschaft

www.kiez-net.org

Ein Park entsteht

… von Anwohnern für Anwohner

www.kiezPARK.de
wird gefördert durch

mobil erlebenReinklicken und

Ihre Kommune
www.cityapp.de
Sie fi nden uns unter:

Zahnarzt Sigurd Pohl
Chausseestraße 105

10115 Berlin
Tel. 030 - 460 671 33

Öffnungszeiten:

Mo, Di, Do 10:00 - 18:00 Uhr
Mi 12:00 - 20:00 Uhr
Fr 08:30 - 16:00 Uhr

» Ästhetische Zahnheilkunde
» Professionelle Zahnreinigung
» Bleaching (Zahnaufhellen)
» Veneers (keramische

Zahnschalen oder Verblendscha-
len aus Spezialkunststoff)

» Biocompatibler Zahnersatz
» Digitales Röntgen

» Implantologie
» Kinderzahnheilkunde
» Kombi-Prothetik

(Teleskopversorgung)
» Maschinelle Endodontie
» Minimalinvasive

Kariestherapie
» Parodontologie

www.zahnarztpraxis-alpha.de

http://www.berlin-mitte.phorms.de
http://www.fortuna-eg.de
http://www.kiez-net.org
http://www.cityapp.de
http://www.kiezPARK.de
http://www.zahnarztpraxis-alpha.de
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iNHaltSVErZEicHNiS

Politik iM BEzirk

Stadtverwaltung und regierungssitz

Vom Bezirk Mitte aus werden das land Berlin 
und die Bundesrepublik deutschland regiert 
und verwaltet. 

Bezirk Mitte   10
land Berlin   14
Bund   16
aktive Bürgerschaft in Mitte   23

StadtBild

Großer tiergarten und rehberge, 
Spree und Panke

Mitte ist ein grüner Bezirk mit mehr als 885 
Hektar Parks und Grünanlagen und mehr als 
26 000 Straßenbäumen.

Parks   25
Brunnen   28
denkmäler   29
Gedenken   32

WirtSchaft

Gasturbine und Pantoffeln

in Mitte wird entwickelt und produziert, 
 gekauft und verkauft.

arminius-Markthalle   35
Bayer Healthcare   36
Berliner Großmarkt   36
Berliner Fernsehturm   37
Bolu lebensmittel   37
Frese Schlüsseldienst   38
Heinsohn Spielwaren   38
interessengemeinschaft Friedrichstraße   39
Jünemanns Pantoffeleck   39
Potsdamer Platz   40
Siemens Gasturbinenwerk   40
Unternehmensnetzwerk Moabit   41
WeiberWirtschaft   42



http://www.bwb-gmbh.de
mailto:info@bwb-gmbh.de
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iNHaltSVErZEicHNiS

VErkEhr

intercity und Großer Gelber

Zentrale Verkehrsknotenpunkte auf der 
 Schiene, auf der Straße und auf dem Wasser.

Berliner Verkehrsbetriebe   45
deutsche Bahn   46
BEHala   47

WiSSEnSchaft

im Mittelpunkt: Universität, hochschulen 
und forschungseinrichtungen

traditionell ist Mitte internationaler 
 anziehungspunkt für Forschung und lehre.

akademie der Künste   49
Berlin-Brandenburgische  
akademie der Wissenschaften   50
Beuth Hochschule   50
charité   51
Hochschule für Musik   52
Humboldt-Universität   52
robert-Koch-institut   53
Staatsbibliothek   54

kUnSt Und kUltUr

kultur pur 

Vom Heimatmuseum in die Philharmonie. 
Marmor trifft avantgarde.

BErliNEr ENSEMBlE   57
deutsches theater Berlin   58
GriPS theater   59
Berliner Philharmonie   60
Prime time theater   60
UferHallen   61
Volksbühne am rosa-luxemburg-Platz   62
Bauhaus archiv/
Museum für Gestaltung in Berlin   63
Berliner Unterwelten   63
deutsches Historisches Museum   66
Museum für Naturkunde   67
denkmal für die 
ermordeten Juden Europas   68
Gedenkstätte Berliner Mauer   69
Gedenkstätte deutscher Widerstand   70
Humboldt-Box   71
MitteMuseum am Gesundbrunnen   72
Stiftung Preußischer Kulturbesitz   73
Staatliche Museen zu Berlin   74
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WaPPEN iM BEZirK

das Bezirkswappen des Bezirks Mitte von Berlin

Nach der Bezirksfusion vom 01. Januar 2001, die Mitte (alt), tiergarten und Wedding zusammen-
fasste, hat der Senat von Berlin am 09. oktober 2001 die Verleihung eines Bezirkswappens an den 
neuen Bezirk Mitte beschlossen.

der sechsfach in rot und Silber geständerte Schild ist mit einem goldenen Mittelschild belegt, da-
rin ein wachsender schwarzer, rotbewehrter und -gezungter Bär, der in den Pranken einen blauen 
Schild mit aufrechtem goldenem lilienzepter hält. auf dem Schild ruht eine rote dreitürmige 
Mauerkrone, deren mittlerer turm mit dem Berliner Wappenschild belegt ist. 

Bezirk Mitte

Nach der Wiedervereinigung deutsch-
lands bekam der Bezirk Mitte (alt) 1994 
ein neues Wappen verliehen. das Wappen 
zeigt in goldenem Schild zwei aufrecht 
zur Mitte hin schreitende, rotbewehrte 
und rotgezungte Bären mit zottigem Fell. 
in der Mitte halten sie den unten spitz 
zulaufenden brandenburgischen adler-
schild. 

Bezirk tiergarten

dieses Wappen wurde dem Bezirk tier-
garten am 7. Februar 1955 durch den 
Berliner Senat verliehen. das Wappen 
zeigt den nach rechts springenden gold-
bewehrten roten Hirsch in einem, mit 
Kleeblättern  bestreuten silbernen Schild. 

Bezirk Wedding

das Bezirkswappen wurde dem Bezirk 
Wedding am 7. Februar 1955 vom Ber-
liner Senat verliehen. das Wappen zeigt 
in rotem Schild einen schrägrechts auf-
wärts gelegten goldenen geflügelten 
Pfeil. der geflügelten Pfeil wurde dem 
Wappen der ausgestorbenen altmärki-
schen Familie von Weddinghe entlehnt. 
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VorWort

Bezirksbürgermeister Mitte von Berlin

Mit diesem Heft stellen wir ihnen unseren Bezirk Mitte vor. Vor rund 
zehn Jahren - 2001 - fusionierten die altbezirke tiergarten, Wedding 
und  Mitte zu einem neuen Großbezirk. obwohl wir deshalb noch auf 
keine lange gemeinsame tradition zurückblicken, können wir auf das 
bisher Erreichte stolz sein. die Eigenheiten der alten Bezirke sind zum 
Glück  immer noch spürbar, aber die jeweiligen Besonderheiten ergänzen 
sich, so dass wir in einem lebenswerten, interessanten und dynamischen 
Bezirk leben, wohnen und arbeiten. Menschen aus der ganzen Welt be-
reichern unseren Bezirk und beteiligen sich aktiv an Wirtschaft, Gesell-
schaft und Politik.

Wir möchten Sie neugierig machen auf einen vielfältigen, abwechs-
lungsreichen Bezirk im Zentrum der Stadt. die alten Wohnviertel aus 
der Gründerzeit prägen vielerorts das Stadtbild. aber der Bezirk wandelt 
sich, es entstanden neue Stadtquartiere für alle Bevölkerungsschichten. 
Viele Parks laden zum Verweilen und zur Entspannung ein. Groß- und 
Kleingewerbe machen Mitte zu einem wichtigen Wirtschaftsstandort, 
viele neue Betriebe haben sich in den vergangenen Jahren hier neu 
 gegründet oder angesiedelt.

Wir können ihnen in dieser Broschüre nur einen ausschnitt vorstellen, 
deshalb hoffe ich, dass viele Bewohnerinnen und Bewohner aus Mitte 
in diesem Heft manches Neue entdecken oder liebgewonnenes wieder-
finden können. Für die Besucherinnen und Besucher mag die  Broschüre 
als Hilfestellung für die Entdeckung auch nicht so bekannter Ecken 
 abseits der üblichen touristischen Pfade dienen.

Mein besonderer dank gilt der design akademie berlin für die kreative 
und engagierte Zusammenarbeit bei der Erstellung unserer aktuellen 
Bezirkspräsentationen.

dr. christian Hanke
Bezirksbürgermeister Mitte von Berlin
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DIE NEUERFINDUNG DER MOBILITÄT

Herzlich willkommen – es freut uns, Sie als neuen Bewohner von Berlin
Mitte begrüßen zu dürfen!

Vermutlich haben Sie bereits eine klare Vorstellung davon, was Sie in der 
kommenden Zeit alles in Berlin sehen, erleben und erledigen möchten – und 
mit dem geeigneten Verkehrsmittel sind alle diese Orte einfach und schnell 
zu erreichen.

Vorausgesetzt, Sie haben sich schon bei car2go, Berlins neuem Mobilitäts-
anbieter, registriert. Denn car2go ist ebenso einfach wie genial. Einfach, weil 
car2go genau da ist, wo es gebraucht wird. Genial, weil Sie car2go nur dann 
bezahlen, wenn Sie es nutzen – und das minutengenau.

Damit ist car2go die Antwort auf das zunehmende Verkehrsaufkommen in 
Ballungszentren sowie auf das wachsende Bedürfnis nach individueller Mobi-
lität. So auch in Berlin. Hier nutzen Sie 1000 car2go auf einer Gesamtfl äche 
von 250 km². Dabei fi nden Sie Ihr car2go ganz einfach und schnell mittels 
unserer praktischen Smartphone-App – oder im Internet auf unserer Website 
www.car2go.com sowie bei Facebook: www.facebook.com/car2go.berlin 
Neben einem Höchstmaß an Mobilität und Verfügbarkeit bietet car2go weit 
mehr als nur den Komfort eines Autos. Ganz gleich, ob Sie täglich oder nur 
ab und zu fahren. Ob Sie zum Einkaufen nur ein paar Straßen weiter wollen 
oder zu einem wichtigen Meeting quer durch die ganze Stadt müssen: 
Sie fahren – wir kümmern uns um den Rest.

Erleben Sie die Neuerfi ndung der Mobilität mit car2go.

EINFACH EINSTEIGEN UND LOSFAHREN

1. Registrieren
Um car2go zu fahren, registrieren Sie 
sich einfach vorab unter www.car2go.com 
oder Sie kommen direkt in den car2go 
Shop. Weitere Registrierungsmöglich-
keiten haben Sie in ausgewählten Europ-
car-Stationen und BVG-Kundenzentren – 
Näheres hierzu auf unserer Website. 
Nach der einmaligen Registrierung und 
dem Erhalt Ihrer Membercard kann es 
sofort losgehen. Bitte beachten Sie, dass 
für Ihre Registrierung die Vorlage Ihres 
Personalausweises, Ihres Führerscheins 
und ein Bankverbindungsnachweis 
zwingend erforderlich sind.

2. Einsteigen
Halten Sie die Membercard vor das Lese-
gerät hinter der Windschutzscheibe, um 
das car2go zu öffnen. Geben Sie auf dem 
Touchscreen im Fahrzeug Ihre PIN ein, 
bewerten Sie den Fahrzeugzustand und 
nehmen Sie den Zündschlüssel aus der 
speziellen Halterung. Bei Fragen können 
Sie sich jederzeit über die Telefontaste im 
Fahrzeug kostenfrei mit dem car2go Not-
fall- und Support-Team verbinden lassen.

3. Losfahren
car2go lässt Ihnen grenzenlose Bewe-
gungsfreiheit. Denn Sie können fahren, 
wohin und solange Sie möchten – und 
natürlich auch jederzeit einen Zwischen-
stopp einlegen. Dazu wird das Fahrzeug 
mit dem Zündschlüssel verriegelt und 
bleibt so während Ihrer Abwesenheit 
automatisch für Sie reserviert.

4. Parkplatz
Am Ziel angekommen, kann das Fahr-
zeug auf jedem öffentlich zulässigen 
Parkplatz innerhalb des car2go 
Geschäftsgebietes abgestellt werden. 
Die jeweiligen Regelungen erfahren 
Sie unter www.car2go.com.

c2g_Berlin_BuergerImageBroschuere_297x210_39L.indd   2 09.08.12   13:15

http://www.car2go.com
http://www.facebook.com/car2go.berlin
http://www.car2go.com
http://www.car2go.com
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Mit Ihrem Smartphone wird die Nutzung von car2go jetzt noch einfacher. Mit 
der praktischen car2go App können Sie als registrierter Kunde direkt über Ihr 
iPhone oder Ihr Android-Endgerät unsere Fahrzeuge mieten.

Scannen Sie den 
QR-Code mit Ihrem 
Smartphone. Er 
führt Sie direkt zur 
car2go App. 

GESCHÄFTSGEBIET DIE CAR2GO APP

car2go Shop
Rosa-Luxemburg-Straße 2
10178 Berlin
E-Mail: berlin@car2go.com

Websites: www.car2go.com und
www.facebook.com/car2go.berlin
Follow us on Twitter

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 10–20 Uhr
Sa. 10–16 Uhr

Dies geht ganz einfach: Nach der Installa-
tion der App (der QR-Code auf dieser Seite 
führt Sie direkt dorthin) fi ndet die Software 
das nächstgelegene car2go sowie weitere 
verfügbare Fahrzeuge. Die App verrät 
Ihnen zudem alles Wichtige über das Auto, 
zum Beispiel den Stand der Tankfüllung 
oder die Sauberkeit innen und außen. 
Das car2go wird nach Ihrer Reservierung 
15 Minuten lang für Sie geblockt. 

Dank der integrierten Navigationsfunktion 
lokalisiert die App Ihren Standort und leitet 
Sie direkt zum Fahrzeug. Danach geht es 
wie gewohnt weiter: Mitgliedskarte vor 
das Lesegerät halten, aktivieren und los-
fahren. Und das geht nicht nur in Berlin. 
Haben Sie sich einmal in einer Stadt für 
car2go registriert, können Sie überall in 
Deutschland, wo es car2go gibt, unsere 
Fahrzeuge mieten.

Die Tarife:

Anmeldegebühr  
(inkl. Membercard) 9,90 €

Fahren pro Minute  0,29 €

Parken pro Minute  0,09 €
Stand: August 2012. 
Aktuelle Tarife auf www.car2go.com

c2g_Berlin_BuergerImageBroschuere_297x210_39L.indd   3 09.08.12   13:16

mailto:berlin@car2go.com
http://www.car2go.com
http://www.facebook.com/car2go.berlin
http://www.car2go.com
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PolitiK iM BEZirK
– BEZirK MittE –

Stadtverwaltung und regierungssitz
Vom Bezirk Mitte aus werden das 
land Berlin und die Bundesrepublik 
 deutschland regiert und verwaltet. 
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PolitiK iM BEZirK
– BEZirK MittE –

SPd 16 Mandate
 
liv assmann
clarissa de Sielvie
Stefan draeger
dietrich-Ekhard Gaede
Fevzi Gün
Janina Körper
thorsten lüthke
Hans-Günter Mahr

Bündnis 90/die Grünen 15 Mandate
 
Ferhad ahma
Frank Bertermann
christian Beck
Franziska Briest
andrea Fischer
dorina Kunzweiler-Holzer
Wolfgang lehmann
Sabrina Mallwitz

cdU 9 Mandate
 
andré Budick
dr. christian Burholt
Heinz Kiske
Birga Köhler
diethard rauskolb

die linke 6 Mandate
 
Sven diedrich
Susanne Fünfstück
christiane Hoff

die Bezirksverordnetenversammlung (BVV) Mitte von Berlin (iV. legislatur)

im Plenum der BVV Mitte von Berlin sitzen derzeit 51 Mitglieder verteilt auf fünf  Fraktionen.
BVV Vorsteher: diethard rauskolb, Stellv. BVV Vorsteher: Frank Bertermann

Martina Matischok-Yesilcimen
Vera Morgenstern
Jürgen radloff-Gleitze
Udo Sack
regina Schilf
Sascha Schug
aliye Stracke-Gönül
ana-anica Waldeck

dagmar Müller
Jenny Neubert
Jutta Schauer-oldenburg
tilo Siewer
Signe Stein
Marc Urbatsch
Martin Zierold

thorsten reschke
Florian Schwanhäußer
dr. Hagen Streb
ada Wendel

dr. Elke reuter
Petra Schrader
thilo Urchs 

tobias Kriesel
christopher lang

Piraten 5 Mandate
 
Katja dathe
alexander Freitag
david Kirchner
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Bezirksamtsgremium

Bezirksbürgermeister 
dr. christian Hanke (SPd)

abteilung Personal, Gesundheit und Finanzen

Stellv. Bezirksbürgermeister und  Bezirksstadtrat 
 Stephan von dassel (Bündnis 90 / die Grünen) 

abteilung Soziales und Bürgerdienste

Bezirksstadtrat carsten Spallek (cdU)
abteilung Stadtentwicklung, Bauen, 

 Wirtschaft und ordnung

Bezirksstadtrat Ulrich davids (SPd)
abteilung Jugend, Schule, Sport und  

Facility Management

Bezirksstadträtin Sabine Weißler 
(Bündnis 90 / die Grünen) 

abteilung Weiterbildung, Kultur, Umwelt und Naturschutz

PolitiK iM BEZirK
– BEZirK MittE –
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PolitiK iM BEZirK
– BEZirK MittE –

rathaus Wedding 

Müllerstraße 147 | 13353 Berlin

rathaus Mitte

Karl-Marx-allee 31 | 10178 Berlin

rathaus tiergarten

Mathilde-Jacob-Platz 1 | 10551 Berlin

Seit der Fusion der altbezirke Mitte, 
tiergarten und Wedding zum Großbe-
zirk Mitte werden die drei rathäuser 
weiterhin als Verwaltungs standorte 
genutzt.
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rotes rathaus

der vierflügelige Bau mit seinen drei innen-
höfen wurde im Stil der Neo-renaissance zwi-
schen 1861 und 1869 für den Magistrat der 
Stadt Berlin errichtet und fungiert seither als 
Sitz des oberbürgermeisters. Nach seiner star-
ken Zerstörung im Zweiten Weltkrieg wurde 
das Gebäude von 1951 bis 1955 wieder aufge-
baut und ab 1991 aufwändig modernisiert und 
umgebaut. der seit 1979 unter denkmalschutz 
stehende Backsteinbau ist mit seinem 74 Meter 
hohen turm eines der bekanntesten Wahrzei-
chen der Hauptstadt Berlin.

das rote rathaus ist seit 1991 Sitz des regie-
renden Bürgermeisters des wieder vereinigten 
Berlins und des Berliner Senats. 

Berliner abgeordnetenhaus

das Gebäude direkt gegenüber dem Martin-
Gropius-Bau beherbergt das landesparlament 
des Bundeslandes Berlin. 1899 fertig gestellt, 
diente es zunächst der bürgerlichen Kammer 
des Preußischen landtages als Sitzungsort. die 
schweren Beschädigungen aus dem Zweiten 
Weltkrieg wurden ab 1949 beseitigt und der 
Bau im Stil der italienischen Hochrenaissance 
wieder aufgebaut. Nach der Wiedervereinigung 
erfolgte ab 1991 ein Umbau und 1993 wurde 
das Gebäude in seiner neuen Funktion als Sitz 
der gewählten Berliner Volksvertretung einge-
weiht. 

die Statue des reichsfreiherrn vom und zum 
Stein, die zwischen 1864 und 1869 angefertigt 
wurde, steht seit 2003 vor dem abgeordneten-
haus und erinnert an den bedeutenden preußi-
schen Staatsmann und reformer. 

PolitiK iM BEZirK
– laNd BErliN –
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PolitiK iM BEZirK
– laNd BErliN –

Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft

Bernhard-Weiß-Straße 6 | 10178 Berlin

Senatsverwaltung für inneres und Sport

Klosterstraße 47 | 10179 Berlin

Senatsverwaltung für finanzen

Klosterstraße 59 | 10179 Berlin

Senatsverwaltungen im Bezirk Mitte

drei der insgesamt acht Senatsver-
waltungen im land Berlin haben ihren 
Sitz im Bezirk.
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Bundestag

das reichstagsgebäude wurde von 1884 bis 
1894 als  repräsentativer tagungsort des Par-
laments des deutschen Kaiserreiches errichtet.

Nach den Zerstörungen durch den reichstags-
brand und den Zweiten Weltkrieg wurde das 
Gebäude 1973 ohne einen Wiederaufbau der 
im Jahr 1957 gesprengten Kuppel wieder her-
gestellt. 

Hier 1991 fand die konstituierende Sitzung des 
ersten gesamtdeutschen Bundestages statt. 
Nach umfangreichen Umbauten wurde das 
reichstagsgebäude im april 1999 offiziell als 
Sitz des deutschen Bundestages eingeweiht. 
die markante, nachts beleuchtete Kuppel ist 
zum Wahrzeichen des neuen deutschlands und 
zu einer der größten touristenattraktionen 
Berlins geworden.

Bundesrat

Seit august 2000 tagt der deutsche Bundesrat 
in der leipziger Straße in Mitte. 

der neoklassizistische Mittelbau mit seinen 
zwei Seitenflügeln wurde 1904 errichtet. die 
anlage mit ihrem prunkvollen Ehrenhof dien-
te bis 1918 dem Preußischen Herrenhaus, das 
zusammen mit dem abgeordnetenhaus die 
legislative Preußens darstellte, als tagungs-
stätte. 

Nach seiner teilweisen Zerstörung im Zweiten 
Weltkrieg, seinem Wiederaufbau und seiner 
Nutzung durch diverse Einrichtungen der ddr 
wurde das Gebäude 1997 für seine neue Funk-
tion als tagungsort der Vertretung der Bundes-
länder umgestaltet. 

PolitiK iM BEZirK
– BUNd –
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PolitiK iM BEZirK
– BUNd –

Sitz des Bundespräsidenten – 
Schloss Bellevue

das Schloss Bellevue sollte zur Zeit seiner 
Fertigstellung im Jahre 1785 dem Prinzen 
Ferdinand von Preußen als Wohnschloss die-
nen, jedoch keine repräsentativen aufgaben 
erfüllen. 

1957 beschloss der deutsche Bundestag, das 
barocke Hauptgebäude mit seinen zwei Sei-
tenflügeln und dem fächerartig ausgerich-
teten Park zum zweiten amts- und Wohnsitz 
des deutschen Bundespräsidenten zu ma-
chen. Nach dem Umzug der Bundesregierung 
nach Berlin im Jahr 1991, verlegte der dama-
lige Bundespräsident richard von Weizsäcker 
seinen ersten amtsitz in das Schloss Bellevue. 

Bundeskanzleramt

das Bundeskanzleramt am Spreebogen  wurde 
nach dem Hauptstadtbeschluss errichtet. 2001 
wurde das Gebäude von dem damaligen Bun-
deskanzler Gerhard Schröder bezogen und 
dient seitdem als regierungszentrale. in dem 
36 Meter hohen Hauptgebäude und den zwei 
fünfgeschossigen Seitentrakten sind das Bun-
deskanzlerbüro und die Büros der Staatsminis-
ter untergebracht. 

Zusammen mit dem Paul-löbe-Haus und dem 
Marie-Elisabeth-lüders-Haus bildet das „Band 
des Bundes“ seit seiner endgültigen Fertigstel-
lung 2003 das markanteste Element des regie-
rungsviertels.
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PolitiK iM BEZirK
– BUNd –

Bundesministerien im Bezirk Mitte

auswärtiges amt

Werderscher Markt 
10117 Berlin

Bundesministerium für 
arbeit und Soziales (BMaS)

Wilhelmstraße 49
10117 Berlin
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PolitiK iM BEZirK
– BUNd –

Bundesministerium für Ernährung, land-
wirtschaft und Verbraucherschutz (BMElV)

Wilhelmstraße 54
10117 Berlin

!
Führungen durch das ARD-Hauptstadtstudio sowie Infos und Service rund um
das Programm der ARD gibt es im ARD-Infocenter:Di–So, 10– 18Uhr

http://www.bmelv.de
http://www.ard-infocenter.de
mailto:kontakt@ard-infocenter.de
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PolitiK iM BEZirK
– BUNd –

Bundesministerium der finanzen (BMf)

Wilhelmstraße 97
10117 Berlin

Bundesministerium für familie, 
Senioren, frauen und Jugend (BMfSfJ)

Glinkastraße 24
10117 Berlin
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Bundesministerium der Justiz (BMJ)

Mohrenstraße 37
10117 Berlin

Bundesministerium des inneren (BMi)

alt-Moabit 101d
10559 Berlin

PolitiK iM BEZirK
– BUNd –
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PolitiK iM BEZirK
– BUNd –

Bundesministerium für Wirtschaft 
und technologie (BMWi)

Scharnhorststraße 34-37
10115 Berlin

Bundesministerium für Verkehr, 
Bau und Stadtentwicklung (BMVBS)

invalidenstraße 44
10115 Berlin
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PolitiK iM BEZirK

aktive Bürgerschaft in Mitte

die rechtlichen und gesetzlichen rahmenbe-
dingungen der Politik werden von der Bundes- 
und den landesregierungen bestimmt, doch 
die Umsetzung wird vor allem auf kommunaler 
Ebene gelebt. die Förderung von Kommunika-
tion, teilhabe, respekt und Gleichbehandlung 
ist das zentrale anliegen der Bezirkspolitik in 
Mitte. 

Vielfältige Möglichkeiten des bürgerlichen En-
gagements stehen den Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Bezirks offen. runde tische, 
Stadtteilkonferenzen, Bürgervertretungen, 
Beiräte und vieles andere sorgen dafür, dass 
gemeinsam mit Politik und Verwaltung das le-
ben im Bezirk Mitte sozial, wirtschaftlich und 
kulturell attraktiv ist. 

Bezirksbürgermeister dr. christian Hanke: 
„Gemeinsam schaffen wir auf der Bezirksebe-
ne ein nachbarschaftliches und freundliches 
Miteinander. die Forderung „Null toleranz für 
Hass und Fremdenfeindlichkeit“ wird mit leben 
erfüllt und in den alltag unseres Bezirks trans-
portiert.“



24

StadtBild

Großer tiergarten und rehberge, 
Spree und Panke
Mitte ist ein grüner Bezirk mit mehr als 
885 Hektar Parks und Grünanlagen und 
mehr als 26 000 Straßenbäumen.
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Großer tiergarten: Siegessäule

die Siegessäule mit der Goldelse* auf ihrer 
Spitze wurde am 2. September 1873 auf dem 
Königsplatz (seit 1926 bis heute: Platz der 
 republik) von Kaiser Wilhelm i. eingeweiht.

1939 wurde sie an ihrem jetzigen Standort, 
dem Großen Stern im Großen tiergarten, wie-
dererrichtet, weil sie vor dem reichstag den 
Plänen der Nationalsozialisten im Wege stand.
den Krieg überstand die Siegessäule mit ver-
gleichsweise geringen Schäden. Zur 750-Jahr-
Feier im Jahr 1987 erhielt Berlin von Frankreich 
die drei als Kriegsbeute beschlagnahmten 
Bronze-reliefs für den Sockel zurück.

ab 2006 wurden umfangreiche Maßnahmen 
zur touristischen Erschließung des Großen 
Sterns Berlin-tiergarten durchgeführt und am 
20. Mai 2011 mit der feierlichen Wiedereröff-
nung der Siegessäule abgeschlossen.

* Eigentlich heißt sie Viktoria und steht mit ihrem Adlerhelm 

auch als Borussia für die Personifizierung Preußens.

StadtBild
– ParKS –

Großer tiergarten:
Gaslaternenmuseum

Berliner Senatsverwaltung richtete 1978 in 
Zusammenarbeit mit dem deutschen technik-
museum Berlin und der GaSaG dieses Museum 
ein, das zur Eröffnung 31 leuchten im Großen 
tiergarten in der Nähe des S-Bahnhofs tiergar-
ten präsentieren konnte. diese Sammlung ist 
bis 2009 auf 90 Exemplare aus verschiedenen 
deutschen und europäischen Städten ange-
wachsen.
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Großer tiergarten: 
„Global Stone Project“

die Steingebilde aus fünf Kontinenten stehen 
im tiergarten nahe dem Brandenburger tor 
und haben Zwillingssteine in ihren Herkunfts-
ländern.

Sie sind von Wolfgang von Schwarzenfeld bild-
hauerisch bearbeitet und stehen als Sinnbil-
der für eine geeinte Menschheit und die fünf 
Schritte zum Frieden:

afrika – Hoffnung / amerika – liebe / 
asien – Vergebung / australien – Frieden /
Europa – Erwachen

Großer tiergarten: 
Englischer Garten

der Englische Garten ist teil des Großen tier-
gartens. das areal gehörte ursprünglich zum 
Schlosspark Bellevue. Nach dem zweiten Welt-
krieg war der Große tiergarten zerstört, die 
aufforstung begann im Sommer 1950. damals 
machte der britische Stadtkommandant, Ge-
neral Bourne, den Vorschlag, einen englischen 
Garten in Berlin anzulegen. die britische Bevöl-
kerung und ihr Königshaus spendeten mehr als 
5000 Gehölze, darunter viele aus den königli-
chen Privatgärten.

im reed gedeckten teehaus wird Gastro nomie 
geboten und das Programm des Konzert-
sommers bietet Musikalisches umsonst und 
 draußen.

StadtBild
– ParKS –
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Mauerpark

der Mauerpark liegt zwischen den ehemaligen 
Bezirken Prenzlauer Berg und Wedding, die 
hier ab 1961 durch die Berliner Mauer getrennt 
 waren. 

Mauer und Wachtürme sind seit 1989 ver-
schwunden und der ehemalige Mauerstreifen 
wird als Park genutzt. 

Karaoke oder Boule, Freizeitsport oder Pick-
nick – jeder kann nach seiner Façon glücklich 
werden.

Volkspark rehberge

in den Jahren 1926–29 wurde das Gartendenk-
mal auf einer ehemaligen dünenlandschaft des 
Berliner Urstromtals erbaut. der Park  wurde 
nach der idee des landschaftsparks gestaltet 
und umfasst drei Gewässer: den  Möwensee, 
den Sperlingsee und den Entenpfuhl.

dieses areal im ortsteil Wedding hatte bis in 
das frühe 19. Jahrhundert einen hohen Kie-
fern- und Eichenbestand, der nach Kriegsende 
im Winter 1918/19 von der Bevölkerung als 
Brennholz abgeholzt wurde. dies wiederholte 
sich nach Ende des Zweiten Weltkriegs, doch es 
wurde abermals aufgeforstet und heute gibt es 
liegewiesen, Spielplätze, eine rodelbahn, ein 
tiergehege, Gastronomie, eine Freilichtbühne 
sowie das Stadion rehberge.

StadtBild
– ParKS –

Volkspark humboldthain

dieser Volkspark wurde bereits 1876 fertig 
gestellt und ist heute ein geschütztes Garten-
denkmal.

im Zweiten Weltkrieg wurden zwei verbunkerte 
Flaktürme auf dem Parkgelände errichtet. der 
südliche turm wurde gesprengt und die trüm-
mer dienen im Winter als rodelbahn. der nörd-
liche dient heute als aussichtsplattform (Hum-
boldthöhe). der Verein Berliner Unterwelten 
e.V. veranstaltet im Sommer Führungen durch 
teile dieses Gefechtsturms. im Winter nutzen 
ihn rund 250 Fledermäuse verschiedener arten 
als domizil.

am Humboldthain gibt es einen  Weingarten, 
aus dessen trauben jedes Jahr etwa 200 
 Flaschen Wein gekeltert werden.
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tanz auf dem Vulkan

auf dem Nettelbeckplatz steht ein außerge-
wöhnlicher Brunnen, dessen thematik für den 
Betrachter leicht zu erfassen ist: 
Ein aktiver Vulkan, auf dessen Kraterrand eine 
Menschengruppe ausgelassen zur Musik des 
am Vulkanfuß sitzenden Klavierspielers singt 
und tanzt. 

Besonders faszinierend ist der Umgang mit 
dem Element Wasser. alle zehn Minuten stei-
gen Wasserfontänen des Kraterkegels - einem 
Vulkanausbruch gleich – an und brodeln in ein 
großes Becken. an der gegenüber liegenden 
Seite sprudelt Wasser aus sechs Niedrigfontä-
nen über mehrere Stufen ins Becken und ver-
leiht der anlage Harmonie und ausgewogen-
heit. Bei einbrechender dunkelheit werden die 
Fontänen weiß und rot beleuchtet.

Engelbecken

das Engelbecken war ursprünglich Kernstück 
einer im Jahr 1850 von Peter Josef lenné konzi-
pierten Grünanlage. 

im Jahr 1926 schüttete man das Becken und 
den dorthin führenden Kanal zu. Erst 1993 
wurde das während der teilung Berlins im 
Grenzstreifen liegende und bis dahin verkom-
mene areal neu gestaltet. Sechzehn Fontänen 
sprudeln heute wie einst in zwei achterreihen 
empor. 

Ein teilweise mit rosenbögen überspannter 
rundweg und schmale liegewiesen am rand 
des großen Beckens sowie ein gemütliches café 
laden zum Verweilen ein. 

im rosengarten des denkmalgeschützten lui-
senstädtischen Kanals wurde 1995 der indische 
Brunnen wieder hergestellt. 

Brunnenschale mit fontäne

der Brunnenplatz vor dem amtsgericht Wed-
ding wurde in den Jahren 1905–1908 streng 
geometrisch angelegt und 1987 neu gestaltet.

anziehungspunkt der großzügigen Grünanlage 
bildet die große, runde Springbrunnenanlage. 
aus einem runden Granitsockel in der Mitte 
der flachen Brunnenschale schießt eine mehr-
strahlige Fontäne in die Höhe.

StadtBild
– BrUNNEN –
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zietenplatz: zietendenkmal

der Bildhauer Johann Gottfried Schadow 
schuf 1794 die Statue Hans Joachim von Zie-
tens, die mit fünf weiteren Skulpturen von 
leopold i., Fürst von anhalt-dessau, und weite-
ren im  Siebenjährigen Krieg gefallenen, preus-
sischen Generälen am und auf dem Zietenplatz 
steht. Seit 2011 steht die Gesamtanlage unter 
denkmalschutz.

Großer tiergarten:
Bismarck-nationaldenkmal

das monumentale denkmal wurde 1901 ein-
geweiht. das letzte große Werk von reinhold 
Begas stand zuerst auf dem Königsplatz (heute 
Platz der republik vor dem reichstagsgebäu-
de) und wurde 1938 an den Großen Stern nahe 
der Siegessäule versetzt.

der Sockel trägt die inschrift Bismarck und auf 
der rückseite die Widmung Dem ersten Reichs-
kanzler das Deutsche Volk 1901.

StadtBild
– dENKMälEr –

Vier Figuren um den Hauptsockel stehen für die 
damalige Heroisierung Bismarcks:
Vorn trägt ein atlas die Weltkugel auf dem 
rücken, ein kniender Siegfried schmiedet das 
Schwert auf der rückseite. links schaut eine Sy-
bille in das Buch der Weisheit auf einer Sphinx 
reitend und auf der rechten Seite drückt eine 
Germania einen leoparden mit dem Fuß nieder. 
der Unterbau zeigt verschiedene allegorische 
reliefs zur Entwicklung des deutschen reichs.
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Mario Adorf

Sir Ken Adam

Fatih Akin

Frank Beyer

Vicco von Bülow

Klaus Doldinger

Angelica Domröse

Anke Engelke

Bruno Ganz

Gö�  George

Dominik Graf

Helga Hahnemann

Reinhard Hau  

Werner Herzog

Werner Richard  Heymann

Carl-Franz Hu� erer

Emil Jannings

Klaus Kinski

Alexander Kluge

Hildegard Knef
Wolfgang Kohlhaase

Siegfried Kracauer

Gerhard Lamprecht

Fri�  Lang

Ernst LubitschCarl Mayer

Wolfgang Menge

Brigi� e Mira

Ulrich Mühe

Armin Mueller-Stahl

Friedrich Wilhelm Murnau

Asta Nielsen

Erich Pommer

Peter Przygodda

Luise Rainer

Edgar Rei� 

Volker Schlöndor  

Werner Schroeter

Jan Schlubach

Hanna Schygulla

Margarethe von Tro� a
Jost Vacano

Billy Wilder

Hans Zimmer

Doris Dörrie

StadtBild
– dENKMälEr –

Potsdamer Straße: 
Boulevard der Stars

… ist ein „wachsendes denkmal“ für die deut-
sche Film-Metropole.

im Sommer 2010 wurde der Boulevard der 
Stars mit einer ersten Ehrung von Film- und 
Fernsehschaffenden eingeweiht. Jahr für Jahr 
wird der Boulevard der Stars dann um sieben 
bis zehn Namen erweitert – in der Potsdamer 
Straße entsteht ein ort der lebendigen Erinne-
rung und ständigen attraktion für die Bürger 
und Besucher Berlins. 
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Sir Ken Adam

Hans Albers

Michael Ballhaus

Barbara Baum

Senta Berger

Artur Brauner

Heinrich Breloer

Vicco von Bülow

Marlene Dietrich

Bernd Eichinger

Rainer Werner  Fassbinder

Eberhard Fechner Karl Freund

Martina Gedeck

Gö�  George

Thomas Go� schalk

Helga Hahnemann

Corinna Harfouch

Michael Bully Herbig
Ju� a Ho  mann

Hannelore Hoger

Nina Hoss

Hans-Joachim  Kulenkamp  

Ruth Leuwerik

Wolfgang Menge

Asta Nielsen

Max Ophüls

Wolfgang Petersen

Liselo� e Pulver

Günter RohrbachVolker Schlöndor  

Romy Schneider

Til Schweiger

Max Skladanowsky

Wolfgang Staudte

Katharina Thalbach

Ruth Toma

Georg Stefan Troller

Margarethe von Tro� a

Ulrich Tukur

Karl Valentin

Wim Wenders

Konrad Wolf

Regina Ziegler

nikolaiviertel: heiliger Georg

das sechs Meter hohe denkmal „Heiliger Georg“ 
steht am Ufer der Spree im Nikolaiviertel.

august Kiß (1802–1865) schuf die Bronzeplastik 
1855 und schenkte die Skulptur dem preussi-
schen Staat. Sie stand zunächst im äußeren Hof 
des Berliner Stadtschlosses, nach dessen abriss 
im Volkspark Friedrichshain. 1987 wurde der 
drachentöter wieder nahe dem alten Standort 
aufgestellt und in den Jahren 2010/11 durch den 
Bezirk restauriert.

StadtBild
– dENKMälEr –
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Gedenken in Mitte

an vielen orten in Mitte wird an historisch bedeutende Personen wie 
auch an bewegende Ereignisse erinnert. Wiederkehrende Gedenktage, 
die durch die Bezirksverordnetenversammlung und das Bezirksamt 
 Mitte von Berlin gewürdigt werden:

StadtBild
– GEdENKEN –

27. Januar  tag des Gedenkens an die opfer des 
 Nationalsozialismus

28. Februar  Gedenken an die  Fabrik-aktion von 1943

18. März  Märzrevolution von 1848

8. Mai  tag der Befreiung vom Nationalsozialismus und der 
Beendigung des zweiten Weltkriegs

30. Mai  todestag von Erika Heß, der ehemaligen  Weddinger 
Bezirksbürgermeisterin

17. Juni  Volksaufstand in der ddr im Jahr 1953

20. Juli  attentat auf adolf Hitler am 20. Juli 1944

13. august  Gedenken an die opfer der Berliner Mauer

09. November  antijüdische Pogrome im Jahr 1938
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Spieckermann & Neumann
• Kühlraumtüren • Kühlzellen
– Verkauf
– Einbau
– Wartung und Reparatur von:

• Tischlerei
– Hausreparaturen
– Innenausbau
– Fenster und Türen nach Maß

Kiautschoustraße 10/11 • 13353 Berlin • Tel.: (030) 453 49 23 • Fax (030) 453 81 55 • Mobil: 0172 -352 55 -04/-88

Kühlraumtüren

Gefrierraumtüren Streifen-

vorhängenKühlraum-

schiebetüren

Friedrichstr. 185–190
maximiliansrestaurant.de

© Fotolia.com© Fotolia.com

Berliner Großmarkt
www.berliner-grossmarkt.de

alles frisch:
Obst und Gemüse

Fleisch und Wurstwaren
Fisch und Seafood

Blumen und Pflanzen
Convenience und Feinkost

Getränke
bestens erreichbar:
LKW-Waschanlage

Reifencenter
Reparaturen

Mietkühlflächen
bis -40o

Jetzt noch
was

Frisches?

direkt an der A100, Ausfahrt Beusselstraße

Informationen schwarz auf weiß

kompetent recherchiert 

verständlich formuliert 

individuell gestaltet

Mehr zu den PPublikakationnen vom 

mediaprint infoverlag unter

www.mediaprint.info

http://www.berliner-grossmarkt.de
http://www.mediaprint.info
http://www.mediaprint.info
http://www.mediaprint.info
http://www.fotolia.com
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WirtScHaFt

Gasturbine und Pantoffeln
in Mitte wird entwickelt und produziert, 
 gekauft und verkauft.
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WirtScHaFt

die arminiusmarkthalle – 
frische in Moabit

Mitten in Moabit – gleich hinter dem rathaus 
tiergarten – steht seit rund 120 Jahren die his-
torische arminiusmarkthalle. 1891 wurde sie 
erbaut, um als eine der überdeckten Markt-
hallen Berlins die Bevölkerung mit hygienisch 
einwandfreien lebensmitteln zu versorgen – 
anders als dies zuvor auf den  offenen Märkten 
möglich war. die dreischiffige basilikale Halle, 
die unter denkmalschutz steht, wird von einer 
filigranen guss- und schmiede eisernen Kon-
struktion aus 72 Säulen und Bogenbindern 
getragen. das ungewöhnlich transparent wir-
kende dach mit seinen quer gestellten, aus 
zahllosen Glasscheiben bestehenden Sheds er-
zeugt im inneren der Halle ein ganz besonderes 
licht.

revitalisiert im Jahr 2010, dient die armini-
usmarkthalle noch heute dem klassischen 
Zweck der wohnortnahen Markthalle und 
vereint Nostalgie und tradition mit jungen 
ideen, die impulse für das leben im Kiez und 
ein  gedeihliches Miteinander von gewachsenen 
und  kreativen neuen Strukturen in Moabit, 
 einem der ältesten Stadtteile Berlins, setzen. 

regionalität, Qualität und Nachhaltigkeit ste-
hen in der lichtdurchfluteten, alten Markthalle 
im Mittelpunkt. auf rund 3.500 Quadratme-
tern finden Moabiter und Besucher regionale 
und internationale lebensmittel, junges de-
sign, kreative Milieus mit Manufakturen und 
ateliers, und gastronomisch eine breite Palette 
von der currywurst an der original Berliner im-
bissbude über den Bio-Burger bis zu regionalen 
Frischeküche.

www.zunfthalle-berlin.de

http://www.zunfthalle-berlin.de
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Berliner Großmarkt 
2 Uhr morgens: 
rushhour an der Beusselstraße 

„Parli italiano?“ der truckerfahrer am Eingang 
zum Berliner Großmarkt lehnt sich leicht müde 
aus seinem Fahrerfenster. Er hat seinen Sattel-
zug voll mit Melonen an der Einfahrtschranke 
geparkt und fragt nach dem Weg zur obst- und 
Gemüsehalle. Es ist morgens um 2 Uhr, rush-
hour an der Beusselstraße. 

Größter anbieter auf dem Großmarkt ist der 
Fruchthof mit seiner 29.000 Quadratmeter 
großen Halle, mit mehr als 50 Großhändlern 
und ihren mehr als 500 verschiedenen Sorten 
obst und Gemüse, die zum teil rund um die Uhr 
und fast jeden tag im Jahr abrufbar sind. die 
„Fruchthofler“ liefern nicht nur an den Einzel-
handel, sondern auch an Hotels, restaurants, 
Großküchen und natürlich nicht zu vergessen 
an die beliebten Berliner Wochenmärkte. 

in direkter Nachbarschaft liegt die 12.000 
 Quadratmeter große Blumenhalle. Hier  werden 
zigtausende Schnittblumen, topf-, und Gar-
tenpflanzen verkauft. dazu kommen Floristik-
bedarf und Spezialunternehmen wie eine 
Kranzschleifendruckerei. Neben Fruchthof 
und Blumengroßmarkt liegen die Fleischgroß-
markthalle und die Niederlassung des Fisch-
großhändlers „deutsche See“. das angebot des 
Berliner Großmarktes wird abgerundet durch 
Serviceleistungen wie reifenhandel, tanken 
und Waschen, Müllentsorgung, Mietkühl-
flächen und Werkstätten u. a. für die rund 200 
eingesetzten Gabelstapler. 

insgesamt finden über 2.000 Menschen auf 
dem Berliner Großmarkt arbeit. 

www.berliner-grossmarkt.de

Bayer healthcare in Berlin 

Bayer Healthcare Pharmaceuticals ist der 
pharmazeutische Zweig der Bayer Healthcare 
aG und gehört zu den weltweit führenden 
 innovativen Spezial-Pharmaunternehmen. als 
das größte deutsche pharmazeutische Unter-
nehmen vermarktet das Unternehmen ver-
schreibungspflichtige Produkte in mehr als 100 
ländern. 

Berlin ist der größte Standort der division 
mit Forschung, Entwicklung, Verwaltung und 
pharma zeutischer Produktion. Vom Molekül 
bis zum Medikament werden alle Forschungs- 
und Entwicklungsschritte in Berlin abgebildet. 

Etwa 5.000 Mitarbeiterinnen und  Mitarbeiter 
der Bayer aG arbeiten am Standort Berlin, 
 davon über 2.000 in der Forschung und Entwick-
lung und rund 1.700 in der pharmazeutischen 
Produktion. diese arbeiten an innovativen arz-
neimitteln und neuartigen therapieansätzen 
und konzentrieren sich dabei auf Produkte, 
die vorwiegend von Fachärzten aus den Be-
reichen Frauengesundheit, Kardiologie, onko-
logie,  Hämatologie und diagnostische Bildge-
bung sowie Spezialtherapeutika beispielsweise 
 gegen  Multiple Sklerose verschrieben werden. 

die Produkte tragen dazu bei, diagnosen prä-
zise zu erstellen, Erkrankungen zu behandeln 
und somit die lebensqualität von Menschen zu 
verbessern. 

Mit der Unternehmenszentrale in Berlin ist 
das Unternehmen seit mehr als 150 Jahren 
der Stadt ein verlässlicher Partner, der den 
Wirtschafts- und Wissenschaftsstandort Berlin 
stärkt.

www.bayerpharma.com

http://www.berliner-grossmarkt.de
http://www.bayerpharma.com
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Berliner fernsehturm - 360° Berlin 

Siegessäule, reichstag, Hauptbahnhof, rotes 
rathaus – nirgendwo bietet sich so schnell ein 
Gesamtüberblick über die deutsche Hauptstadt 
wie im Berliner Fernsehturm. in nur 40 Sekun-
den bringen die aufzüge Sie auf 203 m Höhe in 
die Panorama-Etage mit Berlins höchster Bar. 

die fantastische aussicht in jede richtung 
reicht bei guter Sicht bis zu 80 km weit. Eine 
Etage höher bietet das drehrestaurant Sphere 
typische Berliner Gerichte an, bei denen in  aller 
ruhe die Highlights der Stadt zu entdecken 
sind.

Bolu lebensmittelhandel 

die Firma Bolu lebensmittelhandels GmbH 
wurde 1988 durch die Brüder Kazancioglu ge-
gründet und ist ein familiengeführtes Unter-
nehmen.
in Familienbetrieben herrscht eine ganz be-
sondere Unternehmensstruktur und Betriebs-
führung, wodurch ein hohes Maß an Engage-
ment und bester Service durch die rund 140 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus vielen 
 verschiedenen ländern erreicht wird.
in Berlin bieten acht Filialen in verschiedenen 
Bezirken ihr Sortiment bei verlängerten Öff-
nungszeiten an, montags bis samstags kann 
die Kundschaft von 8 bis 21 Uhr frisches obst, 
Gemüse, Fleisch, frische Brotwaren einkaufen. 
Es wird eine multikulturelle Warenvielfalt aus 
der türkei, Europa, asien, amerika und afrika 
in guter Qualität und zu günstigen Preisen 
 angeboten. 

www.bolu-berlin.de

Öffnungszeiten:
april bis oktober täglich von 9 - 24 Uhr
November bis März täglich von 10 - 23 Uhr

www.tv-turm.de

http://www.bolu-berlin.de
http://www.tv-turm.de
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Wilhelm frese Schlüsseldienst – 
Sicherheit aus dem Wedding 

am 1. april des Jahres 1887 wurde das Unter-
nehmen in Berlin-Wedding von Schlosser-
meister Wilhelm Frese gegründet.
Wilhelm und Emma Frese hatten zwei  Söhne, 
Fritz und Kurt. die Fabrik nahm weiteren 
aufschwung, so dass er um 1910 ein Fabrik-
grundstück und ein Haus kaufte. Es kam der 
Weltkrieg 1914, und der älteste Sohn Fritz 
wurde von der Schulbank ins Feld gezogen. die 
rückkehr seines Sohnes erlebte Wilhelm nicht 
mehr, er starb 1917 im alter von 56 Jahren. 
Seine Frau Emma führte das Geschäft in der 
schweren Wirtschaftskrise weiter, bis ihr Sohn 
Fritz das Erbe seines Vaters in den 20er Jahren 
übernahm. 

Fritz Frese heiratete Eva Firnstein, auch aus 
dieser Ehe gingen zwei Söhne hervor, Hans-
Wolfgang und Eberhard. Eva Frese hielt wäh-
rend der Einberufung ihres Ehemannes im 2. 
Weltkrieg die Fabrik offen und unter ihrer lei-
tung überstand die Firma den Krieg. anfang 
der 70er Jahre übernahmen Eberhard und 
Hans-Wolfgang Frese den elterlichen Betrieb. 
Seit 1998 ist Kai-christian Frese inhaber und 
Geschäftsführer des Unternehmens, um die 
Firmentradition und das Familienerbe weiter-
zuführen. 

Heute ist das Unternehmen das älteste Fach-
geschäft Berlins in den Bereichen Baubeschlag-
Großhandel und Sicherheitstechnik.

www.frese-berlin.de

heinsohn Spielwaren –
das teddyfachgeschäft in der 
hauptstadt des Bären

in einer Stadt, die den Bären im Wappen führt, 
muss es natürlich ein Geschäft geben, in dem 
man diese Wappentiere auch kaufen kann. das 
dachten sich auch Waltraud und Herbert Hein-
sohn und gründeten 1951 im Herzen Berlins ein 
Paradies für Spielzeugsammler. Heute führen 
ihre Kinder, christina und andreas Heinsohn 
das Unternehmen, das zu den ältesten Fach-
geschäften der Stadt gehört. Vieles erinnert 
an vergangene Kindheitstage, denn zu dem 
angebot gehört auch eine große auswahl an 
automodellen, Eisenbahnen und historischen 
Blechspielzeugen aller art. 

Hier in traditioneller atmosphäre findet man 
teddybären aller namhaften Hersteller, darü-
ber hinaus Künstlerpuppen und Bärenzubehör: 
Heinsohn führt eine große auswahl an teddy-
Produkten im Sortiment. Für Bärensammler 
hat man hier immer ein offenes ohr. teddy-
bären- und Stofftiersammler sollten bei ihrem 
nächsten Besuch in der Hauptstadt unbedingt 
einen Besuch in Moabit einplanen. 

www.heinsohn-spielwaren.de

http://www.frese-berlin.de
http://www.heinsohn-spielwaren.de
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interessengemeinschaft 
friedrichstraße e. V.

die interessengemeinschaft (iG) Friedrichstraße 
existiert als Unternehmernetzwerk in Berlin-
Mitte seit 1991. Ursprünglich diente die iG als 
Koordinationsplattform für investoren, die 
nach der Wiedervereinigung der im Kalten Krieg 
vernachlässigten Geschäftsstraße im histori-
schen Zentrum der deutschen Hauptstadt wie-
der zum alten Glanz verhelfen wollten. dank 
großer, internationaler Entwicklungsprojekte 
und dem Wiederaufbau der städtischen infra-
struktur zwischen S-Bahnhof Friedrichstraße, 
Gendarmenmarkt, Unter den linden, bis hin 
zum checkpoint charlie wurde die alt-neue 
Mitte zum führenden Wirtschaftsstandort Ber-
lins. Mit dem Umzug zahlreicher Bundesein-
richtungen ins traditionelle regierungsviertel 
bekam die Geschäftsstraße neue Funktionen 
– sie wurde zur Straße der Hauptstadt! 

die iG Friedrichstraße fungiert auch in dieser 
Hinsicht als wichtiger ansprechpartner der 
Bundes-, landes- und Bezirkspolitik und als 
stadtentwicklungspolitischer akteur.  daneben 
nimmt sie immer stärker die rolle eines 
Koopera tionsforums bei der gemeinsamen 
Standortvermarktung wahr, was sich u. a. in 

der Erstellung eines eigenen imagefilms für 
die Friedrichstraße manifestierte. Getreu dem 
Grundsatz, dass sich die Mitte Berlins immer 
wieder neu erfindet, versteht sich auch die iGF 
vor dem Hintergrund ihrer historischen Ent-
wicklung als etablierte institution, die immer 
wieder neue Herausforderungen sucht und 
 innovative Kooperationsprojekte initiiert. 

www.friedrichstrasse.co

Jünemanns Pantoffeleck

alles begann 1908 in Magdeburg mit dem 
 Firmengründer Bernhard Jünemann. Er  begann 
mit der Herstellung von Pantoffeln,  wobei die 
Produktion damals noch in der  Wohnung statt-
fand. Sein Sohn, otto Jünemann, übernahm 
den Betrieb 1927 und zog nach Berlin, genauer 
gesagt in den Bezirk Mitte in die lottumstraße. 
Von da aus zog er zwar noch mehrmals um, aber 
das Zentrum Berlins (Mitte bzw. Prenzlauer Berg) 
hat die Familie seither nicht mehr verlassen. 
Schwierige Zeiten wie die Weltkriege und Welt-
wirtschaftskrise wurden gemeistert. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg bedeutete das, dass Pantof-
feln gegen lebensmittel eingetauscht oder Soh-
len aus autoreifen geschnitten werden mussten. 
Verkauft wurden sie dann auf Straßen und in 
Hinterhöfen Berlins. dabei zog man mit einem 
rucksack voller Pantoffeln los und bot diese den 
leuten an. das sogenannte „Hausieren“...
als 1957 otto Jünemann starb, führte seine 
Frau Editha das Geschäft weiter. Man muss 
erwähnen, dass otto und Editha zusammen 
zwölf Kinder hatten! diese, zwischen 1927 und 
1948 geboren, arbeiteten fast alle für unter-
schiedlich lange Zeit im Betrieb mit. Nur die 
töchter Edith und Erika blieben bis zur rente 
dem Familienunternehmen treu und natürlich 
ihr jüngster Sohn, Günter Jünemann, der den 
Betrieb 1968 übernahm und bis heute darin 
 arbeitet. 1981 zog die Firma noch einmal um 
in die torstraße 39, wo sie heute noch ist.

1991 trat reno Jünemann, der ältere der 
 beiden Söhne Günter Jünemanns, als vierte 
 Generation in den Betrieb ein. Er ist orthopä-
dieschuhmacher und führt das Unternehmen 
seit 2007. Seit er im Betrieb mitarbeitet, küm-
mert er sich neben der traditionellen Herstel-
lung auch um Extraanfertigungen und den 
Versand der Pantoffeln.

www.pantoffeleck.de

http://www.friedrichstrasse.co
http://www.pantoffeleck.de
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Potsdamer Platz – the Platz to be: 
Modern aus tradition

Vom ursprünglichen Stadttor im 18. Jahr-
hundert entwickelte sich der Potsdamer Platz 
binnen weniger Jahrzehnte zum pulsierenden 
Zentrum Berlins. Nicht nur verkehrstechnisch 
drehte sich damals alles um den Platz, des-
sen Wahrzeichen die erste licht-ampelanlage 
Europas war. Besonders die politische,  soziale 
und kulturelle Szene tummelte sich hier. durch 
seine nahezu vollständige Zerstörung im 
 Ersten und Zweiten Weltkrieg, lag er viele  Jahre 
brach. Später, mit dem Fall der Mauer und 
der spektakulären Neubebauung in den 90er 
 Jahren, wurde er zu einem der Symbole für die 
deutsche Wiedervereinigung. 

Siemens aG – 
das Gasturbinenwerk Berlin 

1904 gründete die aEG auf dem noch heute ge-
nutzten Gelände in Moabit ihre turbinenfabrik. 
Zu aEG-Zeiten wurden in erster linie dampftur-
binen und Generatoren für die Stromerzeugung 
hergestellt. Nach der Zusammenlegung der 
Kraftwerksaktivitäten von aEG und Siemens 1969 
wurden am Standort Moabit Gasturbinen gefer-
tigt. Seitdem wurden rund 800 Gasturbinen für 
Kunden in mehr als 60 ländern hergestellt. Seit 
1977 ist die Fabrik ein reiner Siemens-Standort. 

in architektenkreisen weltberühmt ist die 1909 
nach Entwürfen von Peter Behrens (1868–1940) 
errichtete Montagehalle, die von Zeitgenossen 
als „Kathedrale der arbeit“ und „ Maschinendom“ 
gefeiert wurde. das 1956 unter denkmalschutz 
gestellte Gebäude dient nach wie vor der Herstel-
lung von turbinen. in der Huttenstraße werden 
Gasturbinen für Kraftwerke hergestellt, die au-
ßerordentlichen Beanspruchungen gewachsen 

das Quartier Potsdamer Platz im Herzen der 
Hauptstadt ist mit seiner markanten architek-
tur der „Platz to be“, an dem sich tradition und 
Moderne in einzigartiger Weise vereinen. durch 
seinen unverwechselbaren charme, seine viel-
seitigen Facetten und Events wie der Berlinale, 
dem Festival of lights und der Winterwelt zieht 
er täglich bis zu 100.000 Menschen an. 

das Quartier Potsdamer Platz begeistert seine 
Besucher jedoch nicht nur vor ort. der „Platz 
to be“ ist mit der kostenlosen mobilen app und 
der audiotour sowie dem Magazin „the Platz“ 
überall erlebbar. 

www.potsdamerplatz.de

http://www.potsdamerplatz.de
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Moabit – das ist industrietradition mitten in 
Berlin. der Stadtteil, der Ende des 19. Jahrhun-
derts mit Firmen wie Siemens, aEG und loewe 
für Goldgräberstimmung sorgte, schwingt sich 
auf, diese Erfolgsgeschichte fortzuschreiben. 
die vor ort ansässigen Firmen haben sich zum 
Unternehmensnetzwerk Moabit zusammenge-
schlossen, um stärker auf sich und die attrak-
tivität des Standorts aufmerksam zu machen.

in Moabit befindet sich eines der größten in-
nerstädtischen Gewerbe- und industriegebiete 
Berlins. Über 400 Firmen sind hier ansässig 
und profitieren von günstigen Gewerbeflächen 
in optimaler Stadtlage sowie herausragenden 
Wissenschaftseinrichtungen im Umfeld.  alles 

sein müssen. die hoch qualifizierte Belegschaft 
(rd. 3.200 Beschäftigte), innovative Fertigungs-
verfahren und neuartige Werkstoffe stellen si-
cher, dass die Gasturbinen den besonderen Er-
wartungen der Kunden entsprechen. 
Neben der Serienfertigung fungiert das Berliner 
Werk als Kompetenzzentrum für den Bau von 
Prototypen neuer Gasturbinengenerationen. 
die am Standort gefertigten Maschinen der 
Superlative waren und sind die weltweit größ-
ten und leistungsstärksten ihrer art. Um dieser 
Besonderheit auch künftig rechnung tragen 
zu können, wurde beispielsweise 2009 in eine 
neue Halle für die Schaufelfertigung investiert 
und im Sommer 2011 das mit 13 m Höhe, 18 m 
tiefe und 29 m länge größte Bohrwerk Europas 
in Betrieb genommen.

www.siemens.de/energy
www.siemens.com/energy

Pluspunkte, die das Potenzial Moabits für 
aussichtsreiche innerstädtische Wirtschafts-
ansiedlungen beschreiben.

das Unternehmensnetzwerk Moabit hat sich 
zum Ziel gesetzt, diese Potenziale sichtbar zu 
machen und impulse für neue Entwicklungs-
prozesse zu geben. der austausch zwischen den 
Firmen spielt dabei eine essenzielle rolle. Ein-
ander kennenzulernen, die eigene arbeit vorzu-
stellen und von spannenden Projekten „aus der 
Nachbarschaft“ zu erfahren – dies alles steht 
im Mittelpunkt von Unternehmertreffs, zu de-
nen das Netzwerk regelmäßig einlädt. 

www.netzwerk-moabit.de

Unternehmensnetzwerk Moabit – 
Starke interessensvertretung für einen starken Wirtschaftsstandort

http://www.siemens.de/energy
http://www.siemens.com/energy
http://www.netzwerk-moabit.de
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WeiberWirtschaft – 
Standort für chefinnen

Existenzgründerinnenförderung hat seit 20 
Jahren eine feste adresse mitten in Berlin. 
die Frauengenossenschaft WeiberWirtschaft 
 betreibt in der anklamer Straße Europas 
 größtes Gründerinnen- und Unternehmerin-
nenzentrum. 

1992 kaufte sie den Gewerbehof des ehe-
maligen VEB Berlin-Kosmetik und baute das 
 Gelände nach modellhaften ökologischen 
 Kriterien um. der Standort bietet heute auf 
insgesamt 7.100 Quadratmetern Nutzfläche 
Büros, ladengeschäfte, Praxisräume, Werk-
stätten und Künstlerinnenateliers für mehr als 
60 Unternehmen in Frauenhand. 

Zur hausinternen infrastruktur gehören eine 
Kindertagesstätte, Konferenzräume und Gas-
tronomiebetriebe. die tochterorganisation 
„Gründerinnenzentrale in der WeiberWirtschaft 
– Navigation in die Selbständigkeit“ bietet als 
Erstanlaufstelle allen Berlinerinnen orientie-
rungsberatung, informationen und vielfältige 
Vernetzungsmöglichkeiten rund um Existenz-
gründung und Unternehmensführung. 

am Standort in der anklamer Straße 38 sind 
zahlreiche angebote von ärztinnen über eine 
Frauenfahrschule bis hin zu trauring-Kursen 
und zum Szene-restaurant vorhanden. 

www.weiberwirtschaft.de 
www.gruenderinnenzentrale.de

http://www.weiberwirtschaft.de
http://www.gruenderinnenzentrale.de
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360° Berlin
Tel. +49(0)30 • 24 75 75-875

info@tv-turm.de • www.tv-turm.de
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Ihre BerlinApotheke in Mitte
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mailto:info@tv-turm.de
http://www.tv-turm.de
http://www.berlinapotheke.de
http://www.sdtb.de
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intercity und Großer Gelber
Zentrale Verkehrsknotenpunkte auf der 
 Schiene, auf der Straße und auf dem 
Wasser.
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architekt: ingrid Hentschel + Prof. axel oestreich; Visualisierung: Buenck + Fehse

direkt in und durch Berlins historische Mitte 
 errichten die Berliner Verkehrsbetriebe (BVG) 
drei neue U-Bahnhöfe und zwei Kilometer tun-
nelröhren. der „lückenschluss“ verlängert die 
U5 vom alexanderplatz zum Brandenburger tor 
und führt sie dort mit der bereits fertigen U55 
zusammen. die drei neuen Bahnhöfe  entlang 
der Neubaustrecke können unterschiedlicher 
nicht sein:

der neue Bahnhof Berliner rathaus steht für 
die Verbindung von Historie und Moderne. 
Bauarbeiten haben beeindruckende archäolo-
gische Funde zu tage gebracht. der Bahnhof 
bindet neben dem regierungssitz auch die 
 Wiege Berlins, das Nikolaiviertel, an das Berli-
ner U-Bahnnetz an.

der Bahnhof Museumsinsel liegt in unmittelba-
rer Nähe zu kulturellen Begegnungsstätten wie 
Staatsoper, deutsches Historisches Museum oder 
Maxim Gorki-theater. Seine gewölbte decke er-
hält einen Sternenhimmel inspiriert von Schinkels 
berühmtem Bühnenbild für „die Zauberflöte“.

Ein geschäftiger Kreuzungsbahnhof wird Unter 
den linden. der künftige Bahnhof erschließt 
die Einkaufsmeile Friedrichstraße für Fahr gäste 
aus den östlichen Stadtteilen und verknüpft die 
U5 mit der Nord-Süd-linie U6. 
Mit dem lückenschluss U5 erhalten die großen 
Wohngebiete in Hellersdorf, lichtenberg und 
Friedrichshain eine umsteigefreie Verbindung 
zur historischen innenstadt, zum regierungs-
viertel und zum Berliner Hauptbahnhof. 

Berliner Verkehrsbetriebe – die neue U5: lückenschluss in Berlin-Mitte

Für circa 150.000 Fahrgäste täglich ergeben 
sich zahlreiche neue Verknüpfungspunkte mit 
dem Berliner Schnellbahn- und omnibusnetz. 
die neue U5 wird die erste komplett barriere-
freie U-Bahnlinie Berlins sein.

www.bvg.de

http://www.bvg.de
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deutsche Bahn –
nordbahnhof-carré

am Berliner Nordbahnhof befindet sich seit 
Mai 2011 der größte immobilienstandort der 
deutschen Bahn in deutschland. das siebenge-
schossige Gebäude steht auf einer Fläche von 
rund 9.600 Quadratmetern - das entspricht et-
was mehr als einem Fußballfeld. die Büro fläche 
umfasst 37.000 Quadratmeter. die deutsche 
Bahn ist langfristiger Mieter des objekts. 

im Nordbahnhof-carré werden 1.300 Mitar-
beiter arbeiten. Zusammen mit den 2.400 ar-
beitsplätzen im benachbarten Stettiner-carré, 
das im Jahr 2005 bezogen wurde, ist damit 
auf dem traditionsreichen Gelände des ehe-
maligen Stettiner Bahnhofs der zahlenmäßig 
bedeutendste immobilienstandort der dB in 
deutschland entstanden.

die Mitarbeiter arbeiten in verschiedenen Ge-
schäftsbereichen der dB, zum Beispiel bei dB 

Netz, bei dB Zeitarbeit und bei dB Services. 
auch das Historische archiv der dB ist ins 
Nordbahnhof-carré umgezogen. Noch einzie-
hen werden unter anderem dB international 
und die S-Bahn Berlin. der Umzug der Mitar-
beiter erfolgte aus verschiedenen Standorten, 
die nun aufgegeben werden, zum Beispiel die 
beiden Gebäude in der ruschestraße und der 
Bornitzstraße in Berlin-lichtenberg.

in Berlin ist die dB der größte arbeitgeber. 
das Unternehmen sichert durch aufträge und 
Effekte aus Einkommen allein bei den regio-
nalen Unternehmen der dienstleistungs- und 
Zulieferindustrie tausende weitere arbeits-
plätze. die Bahn bildet derzeit in Berlin 814 
 junge Menschen in zukunftsorientierten aus-
bildungsberufen aus.

www.deutschebahn.com

http://www.deutschebahn.com
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die BEHala – Berliner Hafen- und lagerhaus-
gesellschaft ist mit 120 Beschäftigten und 
 einem Umschlag- und transportvolumen von 
rund vier Millionen tonnen pro Jahr ein be-
deutender logistik-dienstleister in der Haupt-
stadtregion Berlin Brandenburg. Zu den Hafen-
standorten gehören als einer der größten 
Binnenhäfen in deutschland der Westhafen in 
Berlin-Mitte sowie der Südhafen in Spandau 
und der Hafen Neukölln. 

Neben dem Umschlag und der lagerung von 
Massengut, Stückgut und Schwergut entwi-
ckelt die BEHala auch projektbezogene lo-
gistikkonzepte u. a. für intermodale Verkehre 
nach anforderung der Kunden. im trimodalen 
city-Güterverkehrszentrum Westhafen wickelt 
die BEHala im containerterminal täglich Züge 

aus den deutschen Seehäfen sowie aus dem 
ruhrgebiet zur Versorgung der Stadt ab. als 
Eisenbahnverkehrsunternehmen bietet die BE-
Hala neben rangierarbeiten im Hafen auch 
 regionale Verkehre mit eigenen lokomotiven 
an. außerdem werden in allen Hafenstand-
orten logistikimmobilien vermietet. 

auch in der Forschung und Entwicklung ist die 
BEHala aktiv. Mit dem wasserseitigen linien-
dienst für den Schwergutverkehr und dem Bau 
eines für die Berliner Wasserstraßen angepass-
ten roro-leichters entwickelt die BEHala eine 
innovative und umweltgerechte logistiklösung 
für die Zukunft.

www.behala.de

BEhala – leistungsstarker  
logistikdienstleister in der hauptstadtregion

die neue Mobilität - anzeige -

für die hauptstadt

der dichte Verkehr in großen Städten und die 
damit verbundenen Einschränkungen, sind 
große Herausforderungen an die Mobilität von 
Morgen. Eine antwort, welche der automobil-
hersteller daimler darauf gefunden hat, heißt 
car2go. Mobilität genau dann und dort, wo sie 
gebraucht wird. So viel auto wie nötig, aber 
nicht mehr Verpflichtung als notwendig.

Seit april 2012 bietet car2go den Berlinern sein 
innovatives carsharing-Konzept an, das unge-
ahnte Möglichkeiten in der innerstädtischen 
Fortbewegung bietet. immer und überall ein-
fach einsteigen und losfahren.
car2go kommt ohne feste Mietstationen und 
reservierungen aus. die Fahrzeuge können 
spontan angemietet, beliebig lange genutzt 
und auf jedem öffentlichen Parkplatz im 250 
km² großen Geschäftsgebiet wieder abgestellt 
werden. Von reinickendorf bis Neukölln, von 
Spandau bis Köpenick sind insgesamt 1.000 
umweltverträgliche und sparsame smart fort-
wo Fahrzeuge verfügbar. die aktuellen Stand-
orte der autos sind entweder online über die 
car2go Berlin Website, die Facebook  Fanpage 
oder mobil über die kostenlose cargo app 
(download über Qr-code) zu ermitteln.

die anmeldung für Mitte-Bewohner ist kinder-
leicht. am besten unter www.car2go.com vor-
registrieren und anschließend in den car2go 
Shop in der rosa-luxemburg-Straße 2 oder in 
die Europcar-Filialen am alexanderplatz oder 
im Hauptbahnhof kommen, dort die Member-
card abholen und sofort ins erste eigene 
 öffentliche Verkehrsmittel steigen.

Scannen Sie diesen Qr-code mit 
ihrem Smartphone. Er führt Sie 
direkt zur kostenlosen car2go app.

http://www.behala.de
http://www.car2go.com
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im Mittelpunkt: 
Universität,  hoch schulen und 
forschungseinrichtungen
traditionell ist Mitte internationaler 
 anziehungspunkt für Forschung und 
lehre.
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akademie der künste

Gegründet im Jahre 1696 gehört die akade-
mie der Künste zu den ältesten europäischen 
 Kulturinstituten. als eine internationale Ge-
meinschaft von Künstlern beruft sie heute 
Mitglieder, deren Werk auf dem Gebiet der 
Bildenden Kunst, der Baukunst, der Musik, der 
literatur, der darstellenden Kunst sowie der 
Film- und Medienkunst anerkannt wird. dabei 
handelt es sich um Persönlichkeiten, die die 
Kunst ihrer Zeit prägen. 

die akademie dient der Förderung der Küns-
te. Sie stellt der Öffentlichkeit durch ausstel-
lungen, diskussionen, Film-, theater- und 
tanzveranstaltungen,  lesungen, Preisver-
leihungen und Publikationen künstlerische 
Positionen der Gegenwart vor. Sie bespielt 
nicht nur ihre Stammhäuser in Berlin, son-
dern ist auch bundesweit mit ausstellungen 
und Veranstaltungen präsent. darüber hin-
aus berät die akademie die Bundesrepublik 
deutschland in angelegenheiten der Kunst 
und  Kultur. 

durch die Erweiterung und Erschließung ihrer 
archivbestände trägt sie zur Bewahrung des 
kulturellen Erbes bei: das archiv mit über 1200 
Künstlernachlässen, der Kunstsammlung so-
wie der Bibliothek, zählt zu den bedeutendsten 
interdisziplinären archiven zur Kunst des 20. 
Jahrhunderts.

Hauptstandorte der akademie sind der Neu-
bau am Pariser Platz 4, die archivgebäude am 
robert-Koch-Platz und in der luisenstraße in 
Berlin-Mitte sowie das Haus am Hanseaten-
weg 10. die akademie wurde im Mai 2005 als 
Körperschaft des öffentlichen rechts errichtet 
und wird von der Bundesrepublik deutschland 
getragen. 

www.adk.de

http://www.adk.de
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Berlin-Brandenburgische 
akademie der Wissenschaften

die Berlin-Brandenburgische akademie der 
Wissenschaften ist eine Fach- und ländergren-
zen überschreitende Vereinigung herausragen-
der Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
und die größte außeruniversitäre geistes-
wissenschaftliche Forschungseinrichtung der 
 region.

die akademie wurde 1992 neu konstituiert und 
steht in der tradition der von Gottfried Wilhelm 
leibniz 1700 begründeten, späteren Preußi-
schen akademie der Wissenschaften. Zu ihren 
Mitgliedern gehörten die Gebrüder Grimm, 
Wilhelm und alexander von Humboldt, albert 
Einstein und Max Planck. Heute befassen sich 
die akademiemitglieder in interdisziplinären 
arbeitsgruppen mit wichtigen Zukunftsfragen 

Beuth hochschule für technik 
Berlin – Praxisnahe lehre und 
 anwendungsorientierte forschung

die Beuth Hochschule für technik Berlin ist der 
Standort für praxisnahe lehre und anwen-
dungsbezogene Forschung und ein ausgewie-
sener Partner für industrie und Wirtschaft. 

die traditionshochschule in Berlins Mitte bie-
tet mehr als 10.000 Studierenden in 74 akkre-
ditierten Bachelor- und Masterstudiengängen 
das größte ingenieurwissenschaftliche ange-
bot der Berliner und Brandenburger Hochschu-
len und ein qualitativ hochwertiges Studium 
mit hervorragenden beruflichen Perspektiven. 

» Studiere Zukunft! « ist das Motto der Beuth 
Hochschule: die Studiengänge werden regel-
mäßig evaluiert und die Studieninhalte stets 
den Bedürfnissen der Praxis angepasst. 

das Fächerspektrum reicht von den klassischen 
ingenieurdisziplinen Maschinenbau, Elektro-
technik, Wirtschaftsingenieurwesen, Bauwe-
sen sowie Gartenbau bis hin zu innovativen 

und leisten so einen aktiven Beitrag zur Gesell-
schafts- und Politikberatung. das Forschungs-
profil wird von arbeiten zur Erschließung des 
kulturellen Erbes geprägt: Wörterbuchprojekte, 
Editionen von texten und Quellen aus antike, 
Mittelalter und Neuzeit sowie die Herausgabe 
von Klassikern unterschiedlicher Fachgebiete. 
das archiv und die Bibliothek verfügen über 
einzigartige Bestände aus mehr als 300 Jahren 
akademiegeschichte.

den dialog zwischen Wissenschaft und Gesell-
schaft fördert die akademie durch vielfältige 
öffentliche Veranstaltungen im Hauptgebäude 
am Gendarmenmarkt.

www.bbaw.de

WiSSENScHaFt

http://www.bbaw.de
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die charité

die charité ist die größte Universitätsklinik 
Europas. Sie gehört zu den führenden insti-
tutionen der lebenswissenschaften in Europa. 
Forschung, klinische Entwicklung und anwen-
dung sind eng miteinander verzahnt. diese 
Verbindung ermöglicht Spitzenmedizin. die 
Patientinnen und Patienten profitieren von der 
interdisziplinären Zusammenarbeit der über 
100 Kliniken und institute. der campus verteilt 
sich auf vier Standorte, die über 3.213 Betten 
verfügen. an der charité werden jährlich 5.000 
Kinder geboren, 900 transplantationen vorge-
nommen und 84.000 Menschen operiert. im 
Jahr 2010 wurden insgesamt 136.490 Patien-
tinnen und Patienten stationär und 563.433 
ambulant behandelt. die charité ist zudem die 
meist gefragte medizinische Fakultät deutsch-
lands. Hier lernen über 7.000 Studierende der 
Medizin und Zahnmedizin. die charité erwirt-
schaftet mit knapp 13.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern einen Jahresumsatz von 
mehr als einer Milliarde Euro und gehört damit 
zu den größten arbeitgebern Berlins. 

der preußische König Friedrich i. gründete 
1710 ein Quarantänehaus für Pestkranke. in 
der  Folgezeit wurden hier arme und Soldaten 
 kostenlos behandelt. 1727 verfügte der preußi-
sche König Friedrich Wilhelm i.: „ … es soll das 
haus die charité heißen“. Mit der Gründung der 
Berliner Universität wurde die charité bereits 
im 19. Jahrhundert ein berühmtes Kranken-
haus und eine angesehene Forschungs- und 
lehreinrichtung. 1997 fusionierte die charité 
mit dem Virchow-Klinikum und 2003 mit dem 
Universitätsklinikum Benjamin Franklin zur 
charité – Universitätsmedizin Berlin. 

www.charite.de

Studien gängen wie informatik, Biotechno-
logie, lebensmitteltechnologie, audiovisuelle 
Medien, Geoinformationswesen und Veranstal-
tungstechnik und -management.

2009 ging die Beuth Hochschule für technik 
Berlin aus der technischen Fachhochschule 
Berlin hervor, die zu ihrer Gründung 1971 meh-
rere traditionelle ingenieurakademien, unter 
anderem die 1909 gegründete ingenieurschule 
Beuth, in sich vereinte.

www.beuth-hochschule.de

WiSSENScHaFt
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humboldt-Universität zu Berlin

Forschung und lehre, aufs Engste verbunden, 
die Freiheit der Wissenschaft und Persönlich-
keitsformung, das waren die leitbilder Wilhelm 
von Humboldts, als er die Humboldt-Universi-
tät zu Berlin 1810 gründete. 52 lehrende bei 
256 Studenten – so fing vor 200 Jahren alles an. 

Heute beginnen 3.000 bis 5.000 junge leute 
jährlich in über 240 Studiengängen ihre uni-
versitäre ausbildung unter den dächern der 
Humboldt-Universität und werden dabei von 
400 Professorinnen und Professoren tatkräftig 
unterstützt. die Universität verfügt über elf Fa-
kultäten und mehrere Zentralinstitute, die sich 
auf drei campusbereiche (campus Mitte, cam-
pus Nord und campus adlershof)  verteilen. 
der campus Mitte ist der älteste der drei. 
Nahezu alle geistes-, sozial- und wirtschafts-
wissenschaftlichen Fakultäten sind zwischen 
Französischem dom, lustgarten, Bebelplatz, 
Brandenburger tor und anderen Sehenswür-
digkeiten rund um den Boulevard Unter den 
linden beheimatet. Zentrum des campus Mitte 
ist das Hauptgebäude Unter den linden 6.

der campus Nord der Humboldt-Universität 
zwischen Friedrichstraße und invaliden straße 
ist selbst vielen alteingesessenen Berlinern nicht 
bekannt. auf dem 80.000 Quadratmeter großen, 
parkartigen areal  finden sich viele alte Bäume 
und historische Gebäude, die vom Ende des 18. 
bis zur Mitte des 20. Jahrhunderts erbaut wurden. 
dazu zählt das von carl Gotthard langhans, dem 
architekten des Brandenburger tors, vor über 
zweihundert Jahren entworfene anatomische 
theater der Königlichen tierarzneischule und spä-
teren tiermedizinischen Hochschule. als älteste 
Universität Berlins ist die alma Mater Berolinensis 
zum Vorbild der modernen Universität schlecht-
hin geworden – zum „ modernen original“.

www.hu-berlin.de

die Hochschule für Musik Hanns Eisler Berlin, in 
der historischen Mitte Berlins am Gendarmen-
markt gelegen, ist eine der weltweit  führenden 
Musikhochschulen. 
der Neue Marstall mit seiner prominenten ad-
resse am Schloßplatz nahe der Museumsinsel 
in der neuen Mitte Berlins wurde als weiterer 
Standort im april 2005 eröffnet. 

Hier treten international renommierte  Künstler 
wie Kolja Blacher, Gidon Kremer, thomas 
Quasthoff, antje Weithaas und tabea Zimmer-
mann sowie die Studierenden in den jährlich 
über 400 abwechslungsreichen Konzertreihen, 
Vortragsabenden, Examenskonzerten und 
öffent lichen Proben auf. oftmals finden  diese 

sogar bei freiem Eintritt statt, denn der  Zugang 
zu Musik sollte allen Menschen offen stehen. 
Viele Veranstaltungen – Sinfonie- und chor-
konzerte, Konzerte für Neue Musik und opern-
aufführungen – finden in eigenen Konzertsälen 
oder in intensiver Kooperation mit dem Kon-
zerthaus Berlin, der Stiftung Berliner Philhar-
moniker und anderen herausragenden Kultur-
einrichtungen statt. 

durch das konstant hohe Niveau und unzäh-
lige mitreißende Konzertabende ist die Hoch-
schule zu einem festen Bestandteil der Berliner 
Kulturlandschaft geworden. 

www.hfm-berlin.de

hochschule für Musik hanns Eisler Berlin – für die Musik brennen

http://www.hu-berlin.de
http://www.hfm-berlin.de
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robert koch-institut – 
im dienst der Gesundheit

das robert Koch-institut (rKi) ist eine der 
wichtigsten Einrichtungen für den Gesund-
heitsschutz in deutschland. als wissenschaft-
lich-medizinische leitinstitution der Bundes-
regierung spielt es bei der Vorbeugung und 
Bekämpfung von infektionskrankheiten und 
der analyse langfristiger gesundheitlicher 
trends in der Bevölkerung eine herausragende 
rolle im deutschen Gesundheitswesen. 

im Hinblick auf das Erkennen gesundheitlicher 
Gefährdungen und risiken nimmt das rKi eine 
zentrale „antennenfunktion“ im Sinne eines 
Frühwarnsystems wahr.

das wissenschaftliche Fundament des robert 
Koch-instituts bilden Grundlagen- oder maß-
nahmenorientierte Forschungen. Große Bedeu-
tung haben auch die Weiterentwicklung von 
Methoden und die Gestaltung wissenschaft-
licher Standards. 

im rahmen des Gesundheitsmonitoring findet 
eine kontinuierliche Beobachtung der gesund-
heitlichen lage der Bevölkerung statt. Große 
rKi-Studien sind dabei die Kindergesundheits-
studie KiGGS, die Erwachsenengesundheits-
studie dEGS oder die regelmäßige repräsen-
tative telefonbefragung der Bevölkerung 
(GEda). 

die vorrangige Zielgruppe des rKi ist die 
Fachöffentlichkeit, insbesondere Behörden, 
Wissenschaft, Verbände, medizinisches Perso-
nal, außerdem berät das rKi die Politik, ins-
besondere das Bundes- und die landesgesund-
heitsministerien. 

das robert Koch-institut hat 990 Mitarbeiter, 
davon sind rund 390 Wissenschaftler, ein-
schließlich doktoranden und trainees.

www.rki.de

http://www.rki.de
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Staatsbibliothek zu Berlin – 
 Preußischer kulturbesitz

Seit sich die Wissenschaft in Berlin vor 200 Jah-
ren institutionalisierte, war die Staatsbiblio-
thek – gegründet als churfürstliche Bibliothek 
zu cölln an der Spree – stets eine enge Partne-
rin der Forschung in Berlin. 

alle waren sie leser der heutigen Staatsbib-
liothek zu Berlin, früher Königliche Bibliothek, 
später Preußische Staatsbibliothek: Hegel und 
Schopenhauer, Friedrich Engels, alexander 
von Humboldt und Jacob Grimm. Virchow und 
Mommsen lag das Schicksal der Bibliothek so 
sehr am Herzen, dass sie sich in reichstags-
reden mit hoher Eloquenz und einiger Verve für 

sie verwandten. Heute ist die 1661 gegründete 
Bibliothek mit ihren bald elf Millionen Büchern 
und Sondersammlungen von Weltrang die 
bedeutendste deutsche wissenschaftliche For-
schungs- und informationsbibliothek. Neben 
Büchern und Handschriften finden sich an der 
Staatsbibliothek auch über eine Million Karten, 
Globen und atlanten, bedeutende Musikhand-
schriften – u.a. von Bach, Mozart und Beet-
hoven – sowie zahlreiche Nachlässe wichtiger 
Persönlichkeiten. 

als teil der Stiftung Preußischer Kulturbesitz 
ist die Staatsbibliothek an ihren zwei archi-
tektonisch herausragenden Standorten in 
Berlin-Mitte für Forschung und Kultur tätig. 
Forschungsförderung und Bewahrung des 
nationalen und internationalen schriftlichen 
Kulturguts finden im Zentrum Berlins statt: 
im Stammhaus Unter den linden ebenso wie 
im Haus an der Potsdamer Straße. So sorgt die 
Staatsbibliothek im Bezirk Mitte für die wis-
senschaftliche literaturversorgung: lokal für 
Berlin, regional und national für deutschland, 
international für die Spitzenforschung aus 
 aller Welt.

http://staatsbibliothek-berlin.de/

http://staatsbibliothek-berlin.de/
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Projekte fördern – Ideen realisieren in Mitte von Berlin

Seit 1975 unterstützt die Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin Projekte in Berlin, die der Stadt und ihren Einwohnern zugute kommen. Die Bandbreite der Vorhaben
reicht von karitativen, sozialen, kulturellen bis hin zu staatsbürgerlichen Bereichen, aber auch Umweltschutzprojekte sowie Jugend- und Sportförderung.

Full-Dome-Projektion am Insulaner

Die Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin unter-
stützt das Planetarium am Insulaner in Höhe von
rund 2,7 Mio. Euro. Der Verein Wilhelm-Foerster-
Sternwarte e.V. betreibt seit 1947 astronomische
und naturwissenschaftliche Volksbildung in Berlin.
Mit Hilfe des Full-Dome-Projektors wird die gesamte
Fläche der Projektionskuppel für digitale Bilder und
Videos genutzt, wodurch den Besuchern z.B. eine
virtuelle Reise durch das Weltall ermöglicht wird.
Das Publikum ist umgeben von virtuellen Räumen,
die es in Wirklichkeit nicht betreten könnte. Wäh-
rend der optisch-mechanische Planetariumspro-
jektor den irdischen Himmelsanblick naturgetreu
simuliert, ergänzt der Full-Dome-Projektor auch die
dritte Dimension. Bisher besitzen diese neuartige
Technik mit speziell dunklem Himmelshintergrund
nur zwei weitere Planetarien in Deutschland.

Freizeit- und Begegnungsstätte

Am Dohnagestell 10 befindet sich die Freizeit- und
Begegnungsstätte der Lebenshilfe gGmbH, die das
Miteinander von Menschen mit und ohne Behinde-
rung ermöglicht. Für den Umbau in eine behinder-
tengerechte Einrichtung unterstützte die Stiftung
Deutsche Klassenlotterie die Lebenshilfe gGmbH
mit 823.800 Euro.

ATZE Musiktheater

Der Förderverein des ATZE Musiktheaters freut
sich über 390.000 Euro von der Stiftung Deutsche
Klassenlotterie Berlin. Das Theater ist mit mehr als
60.000 Zuschauern pro Jahr das beliebteste The-
ater- und Konzerthaus für Kinder in Deutschland.
Auf Tourneen und Gastspielen sehen noch einmal
20.000 Besucher die Stücke. Regelmäßig ist das
Theater auch im Kinderkanal Ki.KA zu Gast.
Mit dem Geld aus dem Topf der Stiftung Deutsche
Klassenlotterie Berlin werden die geplanten Umbau-
und Sanierungsarbeiten der eigenen Spielstätte im
Max-Beckmann-Saal in Berlin-Mitte finanziert.

Gesetzlich geregelte Förderung

Die Deutsche Klassenlotterie Berlin ist verpflichtet, eine Zweckab-
gabe in Höhe von 20 v.H. der Spieleinsätze laufend und ihren Bi-
lanzgewinn an die „Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin“ ab-
zuführen. Je ein Viertel der gesetzlichen Förderung kommt direkt
dem Sport und der Jugendförderung zugute. Über die restlichen
50% entscheidet der Stiftungsrat auf Grundlage der Satzung. Bislang
hat die Stiftung weit über 2,3 Milliarden Euro vergeben.

Weitere Informationen zur Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin unter
www.stiftung-deutsche-klassenlotterie-berlin.de.

50% entscheidet der Stiftungsrat auf Grundlage der Satzung. Bislang 

Weitere Informationen zur Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin unter 

Sonderveröffentlichung

Museum für Naturkunde

Das Museum für Naturkunde ist eines der größten
und bedeutendsten Naturkundemuseen in Europa.
Die mehr als 25 Millionen naturkundlichen Objekte
sind aus den Bereichen Zoologie, Paläontologie und
Mineralogie.

Die Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin
unterstützte das Museum für Naturkunde mit
8.837.000 Euro. Dank dieser Förderung konnten
vier zentrale Ausstellungssäle saniert und neu ge-
staltet werden. Im Sauriersaal konnte die Dauer-
ausstellung über die Tendaguru-Dinosaurier neu
gestaltet sowie Mobiliar und Akustik verbessert
werden. Im Evolutionssaal können mit Hilfe multi-
medialer Installationen die Wechselwirkungen der
Erde in ihrer kosmischen Umgebung gezeigt wer-
den. Der Ausstellungssaal „Entwicklung der Erde
und des Lebens“ wurde neu eingerichtet, um die
Evolution des Lebens darzustellen. Der vierte Saal
konnte zu einem Sonderausstellungssaal ausge-
baut werden, um große internationale Sonderaus-
stellungen zeigen zu können.

Besucher Berlins und die Berliner selbst strömen
vor allem wegen des gigantischen Saurierskeletts
ins Museum – und staunen dann darüber, wie viel
mehr es noch zu entdecken gibt.

Fotografin: Dr. Monika Staesche
Bildnachweis: WFS

Fotograf: Manuel Dahmann
Bildnachweis: Kindermusiktheater ATZE e.V.

Fotograf: Carola Radke, Antje Dittmann
Bildnachweis: Museum für Naturkunde der Humboldt-Universität zu Berlin

http://www.stiftung-deutsche-klassenlotterie-berlin.de
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kultur pur 
Vom Heimatmuseum in die Philharmonie. 
Marmor trifft avantgarde.
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Vor Beginn der ersten Spielzeit unter seiner 
direktion wurde das theater renoviert, umge-
baut und erhielt eine neue Probebühne. am 8. 
Januar 2000 wurde es wiedereröffnet mit der 
Uraufführung von George taboris theaterstück 
die Brecht-akte. im Mittelpunkt steht wieder 
das theater der Gegenwart mit wichtigen, 
deutschsprachigen Uraufführungen. Ebenso 
zum repertoire gehören zahlreiche inszenie-
rungen mit einer modernen, heutigen Sicht 
auf „die Klassiker“: der Bogen spannt sich 
beispielsweise von Brechts die dreigroschen-
oper und arturo Ui bis zu lessings Nathan der 
Weise.

www.berliner-ensemble.de

BErlinEr EnSEMBlE – 
theater am Schiffbauerdamm

1892 von Heinrich Seeling als Neues theater 
erbaut, wurde das Haus bald zur Bühne vieler 
Uraufführungen (1893 Gerhart Hauptmanns 
die Weber, 1925 Zuckmayers Fröhlicher Wein-
berg, 1928 Brechts die dreigroschenoper) und 
berühmter inszenierungen (Max reinhardts 
 legendärer Sommernachtstraum).

1949 gründeten Bertolt Brecht und Helene 
Weigel das BErliNEr ENSEMBlE (ab 1954 im 
theater am Schiffbauerdamm). direktoren in 
der turbulenten Geschichte des Hauses waren 
u.a. Heiner Müller, Peter Zadek, Peter Palitzsch, 
Fritz Marquardt und Martin Wuttke. im Sep-
tember 1999 übernahm claus Peymann die 
künstlerische leitung des Hauses.

http://www.berliner-ensemble.de
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deutsches theater Berlin

das deutsche theater in Berlin zählt zu den be-
deutendsten Sprechtheaterbühnen im deutsch-
sprachigen raum. Hinter seiner eleganten 
klassizistischen Fassade beherbergt das 1849 
gegründete theater in der Schumannstraße 
heute drei Bühnen: das Große Haus mit 600 
Plätzen, die Kammerspiele mit 230 Plätzen so-
wie die Box - eine kompakte Blackbox im Foyer 
der Kammerspiele mit 80 Zuschauerplätzen.

auf dem Spielplan stehen zum einen Klassiker 
und moderne Klassiker von autoren wie Kleist, 
Shakespeare, Brecht, Schiller, Goethe, tsche-
chow und Hauptmann, zum anderen werden 
Stücke zeitgenössischer autoren wie dea loher, 
Elfriede Jelinek und roland Schimmelpfennig 
gezeigt und zur Uraufführung gebracht. Ein-
mal im Jahr finden die autorentheatertage 
statt, ein 14tägiges Festival der zeitgenössi-
schen dramatik.
Entschiedene regie-Handschriften, die konti-
nuierliche Zusammenarbeit mit wichtigen und 
jungen dramatikern und das Vertrauen auf die 
Kraft eines lebendigen und starken Ensembles 
bilden die Grundlagen des künstlerischen Kon-
zeptes, mit dem Ulrich Khuon im Sommer 2009 
die intendanz des deutschen theaters über-
nommen hat. Er hat regisseure mit prägnan-
ten regiestilen ans Haus geholt: andreas Krie-
genburg, Stephan Kimmig, Michael thalheimer, 
dimiter Gotscheff und Nicolas Stemann.

Zum Ensemble des deutschen theaters gehö-
ren bekannte Schauspielerinnen und Schau-
spieler wie Maren Eggert, corinna Harfouch, 
Nina Hoss und Susanne Wolff, Samuel Finzi, 
ingo Hülsmann, Sven lehmann und Ulrich 
Matthes.

www.deutschestheater.de

http://www.deutschestheater.de
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GriPS theater –
das berühmteste kinder- und Jugendtheater 
der Welt zwei Mal in MittE

Sie sind kreativ, wollen provozieren und spielen 
immer ganz nah an der Wirklichkeit:

Seit 40 Jahren setzt das GriPS theater für  leute 
mit Köpfchen Brisantes und turbulentes aus 
dem alltag in spannenden theaterstücken um.

das GriPS theater gilt als das weltweit berühm-
teste Kinder- und Jugendtheater und verdankt 
seinen ruf auch seinen Stücken für Erwachse-
ne, allen voran die legendäre LINIE 1. GriPS 
Stücke wurden bisher weltweit über 1.800 Mal 
in ca. 40 Sprachen und über 50 ländern nach-
inszeniert. Seit 1972 residiert das Haupthaus 
am Hansaplatz, seit 2009 gibt es die zweite 
Spielstätte im Podewil in der Klosterstraße.

im GriPS spielen sich die Schauspieler die Seele 
aus dem leib. Beim Publikum bleibt das nicht 
unbemerkt, doch hier wird nicht brav applau-
diert, sondern gejubelt, geweint, gelacht, ge-
pfiffen und mitgesungen.

das Besondere am GriPS ist seine Methode: 
Stücke, themen, Personen, Konflikte sind dort 
angesiedelt, wo das Publikum zu Hause ist. 
das GriPS versucht, die Bedürfnisse, Probleme 
und Sehnsüchte seines Publikums zu erkennen, 
sich zu eigen zu machen und daraus sinn-
liche, vitale Stücke zu entwickeln, in denen die 
 Zuschauerinnen und Zuschauer sich wieder-
erkennen und die ihnen helfen sollen, soziale 
Phantasie zu entwickeln, ihre Umwelt besser 
zu durchschauen und zu verändern. Hier gibt 
es theater mit GriPS!

www.grips-theater.de

http://www.grips-theater.de
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Prime time theater – 
comedy mit Suchtgarantie

das prime time theater wurde 2003 von den 
Schauspielern constanze Behrends und oliver 
tautorat in Berlin-Wedding gegründet. Es ist 
ein modernes Poptheater, das Film- und tV-
Formate mit einem großen augenzwinkern 
durch den Kakao zieht. 

Mit „Gutes Wedding, schlechtes Wedding“ wird 
seit über 70 Folgen die erste Bühnen-Sitcom 
deutschlands vor ausverkauftem Haus ge-
spielt. „GWSW“ ist eine Mischung aus „Friends“ 
und den „Simpsons“ gewürzt mit Weddinger 
lokalpatriotismus. Es geht um dönertaxifah-
rer, arbeitsbeamte, Ex-Stasiagenten, Vokuhila 
tragende Postboten, Kiezschlampen, Fried-
richshainis und Prenzlwichser. Es werden alle 
verrückten, charmanten und eigenbrödleri-
schen charaktere auf die Bühne gebracht, die 
den Wedding und Berlin so einzigartig machen. 

Berliner Philharmonie

die Berliner Philharmonie gilt seit ihrer Eröff-
nung im Jahre 1963 als wegweisend für den 
modernen Konzertsaal. Mit ihrer Konstruktion 
machte architekt Hans Scharoun die tradi-
tionelle Form des Konzertsaals vergessen: am 
rande des Berliner tiergartens erschuf er ein 
Gebäude mit einer ebenso eigenwilligen wie 
einzigartigen Form. das goldgelb schimmern-
de Festzelt mit seiner dreifach geschwungenen 
dachlinie ist ein Meilenstein in der architektur 
des 20. Jahrhunderts und verleiht dem Kon-
zertgebäude seine weltweit unverwechsel bare 
Silhouette. im Konzertsaal, der über 2.400 
Besuchern Platz bietet, finden Konzerte der 
Berliner Philharmoniker sowie der weltbesten 
orchester und international renommierter 
 Solisten statt.

1987 wurde in Ergänzung zur Philharmonie 
der Kammermusiksaal eröffnet, dessen Form-
sprache sich eng an die des großen Gebäudes 
anlehnt. Mit seinen 1.200 Sitzplätzen ist „die 
kleine Philharmonie“ mit kammermusika-
lischen Konzerten der Berliner Philharmoni-
ker und von Konzertagenturen veranstalteten 
Konzerten von Kammerorchestern, Ensembles 
und  Solisten fest im Berliner Konzertleben ver-

ankert. die Berliner Philharmoniker gelten als 
eines der führenden orchester weltweit und 
zählten bisher Persönlichkeiten wie Wilhelm 
Furtwängler, Herbert von Karajan und claudio 
abbado zu ihren chefdirigenten. 2002 wurde 
der aus liverpool stammende Sir Simon rattle 
ihr Künstlerischer leiter.

die Berliner Philharmonie hat seit zwei Jah-
ren regelmäßig im internet ihren glanzvollen 
auftritt: live aus dem Konzertsaal und auf 
höchstem technischen Niveau übertragen die 
Philharmoniker ihre Konzerte in ihrer digital 
concert Hall.

www.berliner-philharmoniker.de
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Einmal im Monat gibt es eine neue Folge. das 
„Was bisher geschah“ erleichtert den Einstieg 
für Newcomer. aber Vorsicht: „GWSW“ macht 
süchtig!

Frei nach dem Motto „Wer gern lacht, der isst 
auch gern“ serviert direkt neben dem theater 
die prime time kantine deutsche und mediter-
rane Hausmannskost - in angenehmem ambi-
ente und zu fairen Preisen. auf der abendkarte 
stehen die lieblingsgerichte der Figuren aus 
„Gutes Wedding, schlechtes Wedding“, z. B. die 
türkische linsensuppe „chez Ölgür“, benannt 
nach onkel ahmeds dönerbude. Und zu jeder 
neuen Folge kreiert der chefkoch ein spezielles 
Menü. 

www.primetimetheater.de
www.primetimekantine.com

Uferhallen

die 2008 von der UferHallen aG erworbene 
ehemalige Hauptwerkstatt der Berliner Ver-
kehrsbetriebe (BVG) bietet heute eine gemein-
same Plattform für bildende Künstler, Musiker, 
tanzprojekte und theaterinszenierungen, aus-
stellungen, Wohnexperimente, tonstudios und 
Proberäume. 
die UferHallen in Berlin-Mitte, Gesundbrun-
nen, sind ein Kulturzentrum in privater 
 trägerschaft. das Gelände umfasst insgesamt 
38 000 Quadratmeter und bietet damit  ideale 
Voraussetzungen für innovative lebens- und 
arbeitsformen: Größe, Höhe, Belichtung und 
ausstattung der räume entsprechen den 
 unterschiedlichsten arbeitsbedürfnissen der 
hier wirkenden Künstler und Künstlerinnen. 
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Herzstück des areals ist die „Zentralwerkstatt“, 
die für öffentliche ausstellungen und Kunst-
projekte genutzt wird. 
Für die gastronomische Verpflegung auf dem 
Gelände sorgt das café Pförtner. 
in der trägerschaft des Mieters „Uferstudios 
GmbH“ ist ein Zentrum für Zeitgenössischen 
tanz mit insgesamt vierzehn großzügigen 
Studios entstanden, in dem künstlerische Pro-
duktion, ausbildung und information gleicher-
maßen ihren Platz finden. 
das kreative Nebeneinander verschiedener 
Kunstrichtungen schafft Synergien und fördert 
übergreifende dialoge.

www.uferhallen.de

http://www.primetimetheater.de
http://www.primetimekantine.com
http://www.uferhallen.de
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… so und anders, vor allem aber und immer 
wieder: Überraschendes theater – heißen die 
attribute der Volksbühne in der intendanz von 
Frank castorf seit fast 20 Jahren. das „neu“ 
und „überraschend“ kommt aus einer ernst 
und streng genommen traditionslinie, die ihre 
Ursprünge im theater von Erwin Piscator vor 
über 80 Jahren hat: Ein politisch ambitionier-
tes, historisch interessiertes, ästhetisch expe-
rimentelles, entfesseltes und unterhaltsames 
avantgardistisches Programm zu machen, das 
keinen ausschließt, aber nicht jedem willkom-

men sein kann. die Volksbühne ist, was sie 
war: eine Herausforderung. 

der Grundbau wurde 1913/14 nach dem Ent-
wurf oskar Kaufmanns auf dem damaligen 
Bülow- und heutigen rosa-luxemburg-Platz 
in der Mitte Berlins errichtet. diE KUNSt dEM 
VolKE war dem Gebäude ursprünglich auf die 
Stirn gemeißelt: Ein theater für das Volk, für 
die arbeiter der Stadt, das bezahlbar ist und 
einen zeitgemäßen und politischen Spielplan 
bietet. Während des Zweiten Weltkriegs  wurde 

das theater fast vollständig zerstört. Hans 
richter entwarf den 1950-54 wiedererrichte-
ten, formal vereinfachten Bau. 

Neben Frank castorfs inszenierungen haben 
die arbeiten von christoph Marthaler, Johann 
Kresnik und christoph Schlingensief, rené 
 Pollesch und Gob Squad das theater geprägt. 

www.volksbuehne.de

Volksbühne am rosa-luxemburg-Platz – 
neues theater altes theater irres  theater krisentheater 
totales theater Welt berühmtes theater … 
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Bauhaus archiv / Museum für 
Gestaltung in Berlin

das Bauhaus archiv/Museum für Gestaltung 
in Berlin erforscht und präsentiert Geschichte 
und Wirkung des Bauhauses. insbesondere mit 
der Unterstützung der Bauhäusler selbst und 
ihrer Familien gelang es in den vergangenen 
50  Jahren, die weltweit umfassendste Kollek-
tion zum thema Bauhaus zusammenzuführen.

Bauhausgründer Walter Gropius entwarf für 
das Bauhaus archiv ein eigenes Museumsge-
bäude. 1979 in Berlin eröffnet, gilt seine mar-
kante Silhouette heute als eines der Wahrzei-
chen der Hauptstadt. die Sammlung umfasst 
Werke aus den Bereichen Malerei, Bildhauerei, 
architektur, Möbel, Keramik, Metall, Fotogra-
fie, Bühne und arbeiten aus dem Vorkurs. in 
der dauerausstellung »die Sammlung Bauhaus 
– originale der Klassischen Moderne« werden 
die Geschichte und das gesamte künstlerische 
Spektrum der Schule sowie alle aspekte ihrer 

arbeit und Werke berühmter Meister wie Wal-
ter Gropius, lyonel Feininger, Paul Klee, lászló 
Moholy Nagy, oskar Schlemmer und ludwig 
Mies van der rohe gezeigt. 

die etwa 32.000 Bände umfassende Bibliothek 
bietet literatur zum Bauhaus und seinem Um-
feld sowie zu den damit verbundenen Künst-
lern, architekten und designern. die dokumen-
tensammlung enthält zahlreiche Manuskripte, 
Briefe, Zeichnungen, Pläne und Fotos sowie 
den Gropius Nachlass.

Neben themen aus dem Umkreis des Bauhau-
ses widmet sich das Bauhaus archiv in ausstel-
lungen, diskussionsforen und Vortragsreihen 
auch aktuellen Fragestellungen zu zeitgenös-
sischer architektur und design.

www.bauhaus.de
Berliner Unterwelten – 
Stadtgeschichte aus einer 
 ungewöhnlichen Perspektive

der Berliner Unterwelten e.V. bietet seit 1999 
regelmäßige Führungen durch unterirdische 
Bauwerke an. Verkehrsgünstig gelegen, rund 
um den regional- und Fernbahnhof Gesund-
brunnen, aber auch an anderen orten in der 
Stadt wurden mehrere touren zusammen-
gestellt, die durch geheimnisumwitterte und 
 lange Zeit in Vergessenheit geratene Bunker- 
und Verkehrsanlagen des Berliner Untergrunds 
 führen. 

Neben den Führungen werden auch zwei- oder 
fünftägige Bildungsseminare zum Berliner 
Untergrund angeboten. die Seminare sind als 
 Bildungsveranstaltungen von der Bundeszen-
trale für politische Bildung als Bildungsurlaub 
für arbeitnehmer anerkannt.

www.berliner-unterwelten.de
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mediaprint infoverlag gmbh  
lechstraße 2 | 86 415 mering

telefon  08233 384 - 0
e-mail  info@mediaprint.info

internet  www.mediaprint.info | www.total-lokal.de

Mobile Webkartografieinternetpublikationen

	 Unsere

Bausteine 

			für	Ihren	

erfolg													

»

«

mailto:info@mediaprint.info
http://www.mediaprint.info
http://www.total-lokal.de
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Altberliner Restauration

Unter den Linden 35
Ecke Friedrichstraße 10117 Berlin
+49 (30) 22 48 72 57
info@nante-eck.de
www.nante-eck.de

täglich 9 bis 24 Uhrtäglich 9 bis 24 Uhrtäglich 9 bis 24 Uhr

Wenn Sie schon immer einmal wissen

wollten, wie sich das Berlin der

Jahrhundertwende anfühlte, sollten

Sie einen Besuch im Nante Eck

wagen. Im historischen Ambiente

empfangen wir unsere Gäste zu

ausgewählten Berliner Gerichten.

Traditionelles Eisbeinessen – Jeden Montag.

Tradition und Alt-Berliner Charme
Das Nante-Eck Unter den Linden

nur

Mit seinem einzigartigen Mix aus Entertainment, Kunst, Shopping, Gaumenfreuden, ganz-

jährigen Events, Nightlife und einer bewegenden Geschichte bietet das Quartier Potsdamer

Platz Weltstadtflair rund um die Uhr. Nirgendwo sonst in Berlin-Mitte ist die Vielfalt so

spektakulär wie hier am Potsdamer Platz. Seit über 10 Jahren ist das pulsierende Stadtquartier

im Herzen der Hauptstadt für Berliner und Besucher aus aller Welt „the Platz to be.“

www.potsdamerplatz.de

www.facebook.com/potsdamerplatz

DIE KOSTENLOSE APP –
jetzt im App Store

Berlin-Mitte hat viele Plätze …
… aber nur einen „Platz to be“.

Online versichert –
Geld gespart

www. .de

Reinklicken und Ihre 
Kommune mobil erleben

www.total-lokal.de

h

mailto:info@nante-eck.de
http://www.nante-eck.de
http://www.potsdamerplatz.de
http://www.facebook.com/potsdamerplatz
http://www.mymagun.de
http://www.total-lokal.de
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diese Erfahrung hat das deutsche Historische 
Museum in den letzten Jahren mit seinen zahl-
reichen Wechselausstellungen und verstärkt 
seit der Eröffnung seiner Ständigen ausstel-
lung gemacht. 

die Ständige ausstellung im einzigartigen ba-
rocken Zeughaus Unter den linden hat sich 
seit der Eröffnung 2006 zu einem Publikums-
magneten der Museumslandschaft entwickelt. 
 Unter dem titel „deutsche Geschichte in Bildern 
und Zeugnissen“ wird die wechselvolle und 
spannungsreiche zweitausendjährige deutsche 
Geschichte im europäischen Zusammenhang 

vermittelt. 8.000 ausgewählte Exponate mit 
einmaligem historischem Zeugniswert aus 
den Sammlungen des deutschen Historischen 
Museums zeigen auf 8.000 Quadratmetern 
ein lebendiges und anschauliches Bild der Ver-
gangenheit. Gezeichnet wird eine darstellung 
von deutscher Geschichte im internationalen 
Kontext, die die vielfältigen Vorgänge des aus-
tausches und der politischen wie auch kultur-
geschichtlichen Vernetzung mit den Nachbar-
staaten berücksichtigt. 

Ergänzt wird die Ständige ausstellung durch 
wechselnde Sonderausstellungen in dem fas-
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zinierenden ausstellungsgebäude des chine-
sisch-amerikanischen architekten i.M. Pei, das 
neben einem separaten Eingang auch über 
den innenhof des Zeughauses zu erreichen ist. 
der großzügige Neubau mit einem Eingangs-
bereich aus Glas und Stahl und einer auffälli-
gen treppenspindel wurde 2003 eröffnet. auf 
vier Ebenen werden prägende Ereignisse und 
Facetten deutscher Geschichte in vielfältigen 
 Sonderausstellungen präsentiert. 

www.dhm.de

deutsches historisches Museum – Geschichte hat konjunktur

http://www.dhm.de
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Museum für naturkunde Berlin – 
Publikumsmagnet und zentrum 
der Biodiversitätsforschung

das 1889 eröffnete Museum für Naturkun-
de Berlin ist das größte naturhistorische 
Forschungsmuseum in deutschland. Seine 
Sammlungen zählen mit über 30 Millionen 

zoo logischen, paläontologischen, mine-
ralogischen und geologischen objek-

ten zu den weltweit bedeutendsten. 
die Sammlungen sind Grundlage für 
die Erforschung der Entwicklung 
der Erde und des lebens sowie der 
artenvielfalt (Biodiversität). dazu 
gehören auch angewandte aspekte 
zu Klimawandel, arten- und Natur-
schutz.

die ausstellungen des Museums für 
Naturkunde, die jährlich etwa eine 

halbe Million Gäste verzeichnen, stellen auf 
rund 7000 Quadratmetern ausstellungsflä-
che das übergreifende thema „Evolution in 
aktion“ vor. Heraus ragend sind die Wand der 
artenvielfalt mit über 3000 objekten – vom 
Kiwi bis zum Nebelparder – und natürlich der 
dinosauriersaal. Hier kann man das größte 
aufgestellte dinosaurierskelett der Welt – ein 
Brachiosaurus brancai – und das besterhal-
tene von zehn bisher gefundenen Exemplaren 
des Urvogels archaeopteryx lithographica be-
wundern. 

Eine neue attraktion ist der vor einem Jahr 
eröffnete neue ostflügel des Museums. in die-
sem hochmodernen wissenschaftlichen Samm-
lungsmagazin lagern über eine Millionen tiere 
in alkohol konserviert. das Erdgeschoss mit 
tausenden Gläsern voller Fische und reptilien 
ist in den Besucherrundgang eingeschlossen. 

www.naturkundemuseum-berlin.de
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www.naturkundemuseum-berlin.de
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denkmal für die ermordeten 
 Juden Europas

am 25. Juni 1999 fasste der deutsche Bundes-
tag nach langjährigen debatten den Beschluss, 
das denkmal für die ermordeten Juden Euro-
pas zu errichten. in unmittelbarer Nähe zu 
Brandenburger tor und reichstagsgebäude, im 
Herzen Berlins, wurde das denkmal von april 
2003 bis Mai 2005 nach dem Entwurf des New 
Yorker architekten Peter Eisenman gebaut. 

KUltUr
– GEdENKStättEN –

sionen und orten der Verbrechen gewidmet. im 
Mittelpunkt stehen persönliche Schicksale und 
die geographische ausdehnung der Ermordung 
der europäischen Juden. der ort der informa-
tion wird jährlich von fast einer halben Million 
Gäste besucht. der Eintritt ist frei.

Mit diesem denkmal, so das Parlament, will 
deutschland die von den Nationalsozialisten 
ermordeten sechs Millionen Juden ehren und 
die Erinnerung an ein unvorstellbares Gesche-
hen der deutschen Geschichte wach halten.

die Bundesstiftung denkmal für die ermorde-
ten Juden Europas betreut auch die denk mäler 
für die im Nationalsozialismus verfolgten 
 Homosexuellen sowie für die ermordeten  Sinti 
und roma. Beide befinden sich in unmittel-
barer Nähe am rand des tiergartens:

denkmal für die im Nationalsozialismus 
 verfolgten Homosexuellen
tiergarten, gegenüber dem 
 Holocaustdenkmal/Ebertstraße, 10117 Berlin

denkmal für die im Nationalsozialismus 
ermordeten Sinti und roma
Simsonweg/Scheidemannstraße – zwischen 
Brandenburger tor und reichstagsgebäude, 
10117 Berlin

www.stiftung-denkmal.de

Es besteht aus dem 19.000 Quadratmeter 
 großen Stelenfeld mit 2.711 Betonquadern und 
dem unterirdisch gelegenen ort der informa-
tion. die dortige ausstellung bietet zunächst 
einen Überblick der nationalsozialistischen 
Verfolgungspolitik von 1933 bis 1945. die sich 
anschließenden vier themenräume sind Fami-
lien und Namen der opfer sowie den dimen-

http://www.stiftung-denkmal.de
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Gedenkstätte Berliner Mauer 

die Gedenkstätte Berliner Mauer liegt an der 
Bernauer Straße, direkt an der Stelle, an der 
früher die Mauer verlief und der todesstreifen 
ost und West trennte. 
Sie besteht aus dem 1998 eingeweihten denk-
mal zur Erinnerung an die opfer kommunisti-
scher Gewaltherrschaft und die teilung Berlins, 
dem neuen Besucherzentrum, dem dokumen-
tationszentrum, der neuen außenausstellung 
im ehemaligen Grenzstreifen und der Kapelle 
der Versöhnung.

ausgangspunkt des Gedenkstättenbesuchs 
ist das Besucherzentrum mit Einführungsfilm 
und Buchladen. das dokumentationszentrum 
informiert die ausstellung „Berlin, 13. august 
1961“ mit Filmen, Fotografien, archivmaterial 
und original-tönen über den Mauerbau und 
seine Folgen. die aussichtsplattform bietet ei-
nen Blick auf einen erhaltenen teil der früheren 
Grenzanlagen mit Wachturm sowie die außen-
ausstellung, die die Funktionsweise von Mauer 
und Grenzsystem verdeutlicht. Mit Stäben und 
Platten aus rostendem Stahl werden der Ver-
lauf der Vorderlandmauer und des Postenwegs 
nachgezeichnet, abgerissene Grenzhäuser und 
Fluchttunnel markiert. das „Fenster des Ge-
denkens“ erinnert an die Menschen, die an der 
Mauer starben. an Stelen können sich Besu-
cher über die Etappen des Mauerbaus an der 
Bernauer Straße und damit verbundene Ereig-
nisse informieren.
das informationsangebot wird in deutscher 
und englischer Sprache präsentiert. dazu gehö-
ren das digitale Besucherarchiv, Hörstationen 
mit original-ton-Berichten und Zeitzeugen-
aussagen, lesestationen mit archivdokumen-
ten, Foto- und Filmstationen. die Gedenkstätte 
bietet auf anfrage Führungen, Seminare, Zeit-
zeugengespräche und Projekttage an.

www.berliner-mauer-gedenkstaette.de 
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Gedenkstätte 
deutscher  Widerstand

die Gedenkstätte deutscher Widerstand ist ein 
ort der Erinnerung, der politischen Bildungsar-
beit, des aktiven lernens und der dokumenta-
tion am historischen ort des Umsturzversuches 
vom 20. Juli 1944 im ehemaligen oberkom-
mando des Heeres. Hier war die Zentrale der 
Verschwörung gegen Hitler. Nach dem Schei-
tern des Umsturzes wurden im innenhof des 
Bendlerblocks noch in derselben Nacht claus 
Schenk Graf von Stauffenberg und drei seiner 
Mitverschworenen erschossen.

Seit 1953 ist der Ehrenhof ein ort der Erin-
nerung an den Widerstand gegen den Natio-
nalsozialismus. die ständige ausstellung in 
der zweiten Etage dokumentiert mit mehr als 
5.000 Fotos und dokumenten in 26 themen-
bereichen die gesamte soziale Breite und 
weltanschau liche Vielfalt des Kampfes gegen 
die NS-diktatur. 

Mit ihrer umfassenden dauerausstellung, 
wechselnden Sonderausstellungen, vielfäl-
tigen pädagogischen angeboten und einem 
umfangreichen Veranstaltungs- und Veröf-
fentlichungsprogramm will die Gedenkstätte 
deutscher Widerstand zeigen, wie sich einzelne 
Menschen und Gruppen in den Jahren 1933 bis 
1945 gegen die nationalsozialistische diktatur 
gewehrt und ihre Handlungsspielräume ge-
nutzt haben. im Mittelpunkt steht dabei die 
Frage, welche Motive und Ziele sie hatten und 
was sie für die Zeit nach dem Nationalsozia-
lismus planten. dies wird vor allem mit einer 
Vielzahl von Biographien dargestellt.

www.gdw-berlin.de

http://www.gdw-berlin.de
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humboldt-Box – Berlins neues 
temporäres Wahrzeichen 

die Humboldt-Box stellt mit 28 Metern Metern 
Höhe und über 3.000 Quadratmetern Fläche 
ein eindrucksvolles und ungewöhnliches Ge-
bäude an der zukünftigen Baustelle des Berli-
ner Stadtschlosses dar. 
die Humboldt-Box ist das informationszentrum 
für das größte Kulturbauvorhaben deutsch-
lands: das Berliner Schloss – Humboldtforum. 
Über fünf Etagen bietet die Humboldt-Box 
Einblicke und ausblicke auf den Schlossplatz, 
die Geschichte und seine Zukunftsaussich-
ten. Warum wird das Berliner Schloss in teilen 
 rekonstruiert und was ist das Humboldtforum? 
Wie sah es damals hier am Schlossplatz aus? 
Und wer und was wird künftig einmal in das 
Berliner Schloss – Humboldtforum einziehen? 

das detailgetreue Stadtmodell der Mitte Ber-
lins um 1900 steht im Mittelpunkt des aus-
stellungsbereiches des Fördervereins Berliner 
Schloss e.V. in der ersten Etage. Hier erfährt 
das Publikum Wichtiges über die Geschichte 
des bedeutendsten Bauwerks Berlins. auf Bild-
schirmen wird eine Fülle weiterer Bilder und 
Filme zum thema gezeigt. 
die Stiftung Berliner Schloss – Humboldtforum 
wirbt als Bauherrin und spätere Eigentümerin 
für dieses bedeutendste Kulturprojekt deutsch-
lands im 21. Jahrhundert. Sie bündelt die inte-
ressen der Partner bei der Planung. Faszinati-
on und diskussion begleiten seit Beginn dieses 
Jahrhundertprojektes. Bürgerschaftliches En-
gagement war das ausschlaggebende Signal 
für den Bundestag, Mittel für dieses große Vor-
haben bereit zu stellen.

www.humboldt-box.com
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Jenseits des klassischen Mediums ausstellung 
nutzt das MitteMuseum auch andere Kommu-
nikationsformen, um interesse für „ Geschichte 
vor ort“ zu fördern: Führungen, Vorträge, 
 lesungen, „oral-History“-Projekte und Stadt-
erkundungen. Zielgruppenorientierte Veran-
staltungen und museumspädagogische Pro-
jekte sind weitere angebote, die das Profil der 
lokalgeschichtlichen arbeit bestimmen. 

das MitteMuseum entstand Ende 2004 nach 
der Fusion der früheren Bezirke Mitte, tiergar-
ten und Wedding durch die Zusammenlegung 
der vormaligen Kultureinrichtungen Museum-
Mitte von Berlin, Heimatmuseum tiergarten 
und Heimatmuseum Wedding und ist eine 
 Einrichtung des Bezirksamts Mitte von Berlin.

www.mittemuseum.de

MitteMuseum am Gesundbrunnen 
– regionalgeschichte für Mitte, 
tiergarten, Wedding in Berlin 

Ein Schulbau aus dem 19. Jahrhundert im 
ortsteil Gesundbrunnen beherbergt das Mitte-
Museum an der Pankstraße. 

die dauerausstellung informiert über die Bau- 
und Nutzungsgeschichte des Gebäudes, über 
das alltagsleben vor hundert Jahren und gibt 
Einblicke in die historische Entwicklung des 
Gesamtbezirks. außerdem werden Sonder- und 
Kabinettausstellungen zur lokal- und Bezirks-
geschichte geboten. 

die Präsenzbibliothek und das regionalge-
schichtliche archiv stellen aus dem breiten 
Spektrum der museumseigenen Sammlungen 
dokumente und Fotografien zur Verfügung.

http://www.mittemuseum.de
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Mit der Museumsinsel verfügt die Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz über einen der be-
deutendsten Kulturstandorte weltweit. ab 
1830 entstand hier ein einzigartiges Ensem-
ble aus fünf Museen, das sich zusammen 
mit der Staatsbibliothek Unter den linden 
zu einer großen Bildungslandschaft verband. 
Heute besuchen jährlich über drei Millionen 
Besucher die Museumsinsel. ihre Sammlun-
gen repräsentieren die gesamte Entwicklung 
der europäischen Kunst- und Kulturgeschichte 
mit ihren Wurzeln im Nahen osten bis hin zur 
beginnenden Moderne. der Masterplan Muse-
umsinsel sieht die Sanierung der Gebäude und 
zeitgemäße Weiterentwicklung des areals so-
wie die Neuordnung der Sammlungen vor. die 
alte Nationalgalerie, das Bode-Museum und 
das Neue Museum erstrahlen bereits in neuem 
Glanz. der wieder hergestellte Kolonnadenhof 

lädt zum Verweilen ein. die Museumsinsel wird 
zukünftig mit dem Humboldt-Forum im wieder 
zu errichtenden Berliner Schloss nach Süden 
hin erweitert. 

durch die teilung der Stadt entstand am Kul-
turforum Potsdamer Platz ein zweites bedeu-
tendes kulturelles Zentrum. Hier ist die Stiftung 
Preußischer Kulturbesitz unter anderem mit 
der Gemäldegalerie, der Neuen Nationalgalerie 
und dem zweiten Haus der Staatsbibliothek, 
der größten wissenschaftlichen Universalbibli-
othek deutschlands, vertreten. das von Hans 
Scharoun entworfene und 1978 fertig gestellte 
Gebäude an der Potsdamer Straße hat mit sei-
nen offenen leselandschaften Maßstäbe in der 
modernen Bibliothekarchitektur gesetzt.

www.preussischer-kulturbesitz.de

Stiftung Preußischer  kulturbesitz im Bezirk Mitte

http://www.preussischer-kulturbesitz.de


Staatliche Museen zu Berlin

die Staatlichen Museen zu Berlin bilden mit 
 ihren fünfzehn Museen, drei Forschungsein-
richtungen und der Gipsformerei ein Univer-
salmuseum von den anfängen der Kunst und 
Kultur der Welt bis zur Gegenwart, zur Bewah-
rung, Erforschung und Vermittlung von Kunst- 
und Kulturschätzen der gesamten Mensch-
heitsgeschichte. die Staatlichen Museen zu 
Berlin präsentieren ihre Schätze an mehreren 
Standorten in Berlin:
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in der historischen Stadtmitte repräsentiert die 
Museumsinsel Berlin 100 Jahre Museumsarchi-
tektur – 1999 wurde sie zum UNESco-Welterbe 
ernannt.

das 1998 fertig gestellte Kulturforum Pots-
damer Platz hat sich mit Museen, Staatsbi-
bliothek und Philharmonie als Pendant zur 
 Museumsinsel etabliert. Vorgestellt werden 
hier Kunst und Kultur der europäischen Mo-
derne. in den Museen dahlem eröffnet sich die 
Vielfalt kultureller Schätze der außereuropäi-
schen Ethnien und Hochkulturen.

Weitere Häuser der Staatlichen Museen zu Ber-
lin sind der Hamburger Bahnhof – Museum für 
Gegenwart – Berlin, das Museum Berggruen 
und die Sammlung Scharf-Gerstenberg mit 
Werken des Surrealismus, Picassos und seiner 
Zeit, das Museum für Fotografie sowie das 
Kunstgewerbemuseum im Schloss Köpenick.

www.smb.museum
www.facebook.com/staatlichemuseenzuberlin
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• Kieferorthopädie

• kindgerechte Einrichtung
und Behandlung

• Sedierung

• Behandlung auch unter
Vollnarkose

• Familienpraxen

Prenzlauer Berg
Kollwitzstraße 64
direkt am Kollwitzplatz
10435 Berlin

 40505750

Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.00–20.00 Uhr
Sa 9.00–15.00 Uhr

2x in Berlin

www.kinderdentist.de

Hellersdorf
Adele-Sandrock-Straße 5
U5 – Louis-Lewin-Straße

12627 Berlin

 99120 14
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BERLINS

INTERAKTIVES MUSEUM

GESCHICHTE

ZUM

GENIESSEN

Täglich ab 10 Uhr

geöffnet, kein Ruhetag

+49 (0)30 - 847123 73-7

www.ddr-restaurant.de

Karl-Liebknecht-Str. 1

10178 Berlin-Mitte

Unten an der Spree,

neben dem DDR Museum

GESCHICHTE
ZUM
ANFASSEN

Tel: +49 30 847 123 73 - 1

Fax: +49 30 847 123 73 - 9

E-Mail: post@ddr-museum.de

www.ddr-museum.de

Mo – So: 10 Uhr – 20 Uhr

Samstag: 10 Uhr – 22 Uhr

direkt unten an der Spree,

gegenüber dem Berliner Dom

DDR Museum

Geschichte zum Anfassen

Karl-Liebknecht-Str. 1

10178 Berlin-Mitte

DIREKT NEBEN

DEM DDR MUSEUM

NOMINIERT

2008 + 2012

http://www.ddr-restaurant.de
mailto:post@ddr-museum.de
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